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Das Vordringen der Polen
Durch die letzten Debatten über das Beſitzbefeſtigungs

geſetz in den preußiſchen Parlamenten iſt die Oſtmarken
frage erneut in die publiziſtiſche Erörterung gerückt Ver
ſchiedentlich hat man auch jetzt wieder darauf hinweiſen zu
müſſen geglaubt daß das erwähnte Geſetz ein Beleg für die
völlige Verfehltheit der ſtaatlichen Oſtmarkenpolitik ſei
Wie unberechtigt dieſe Schlußfolgerung iſt zeigt eine Ab
handlung von Dr Friedrich Swart über Deutſche und
Polen in der Provinz Poſen in der auf Grund eingehen
den Materials dargelegt wird daß die wirtſchaftliche Ent
wicklung an ſich heute das Polentum vorwärts trägt und
daß da wo ſich auf deutſcher Seite Fortſchritte bemerkbar
machen dies nur die Folgen der ſtaatlichen
Maßnahmen ſind Dr Friedrich Swart führt zuſam
menfaſſend aus

Auf allen Gebieten des Erwerbslebens trägt gegen
wärtig die wirtſchaftliche Strömung das Polentum raſch
vorwärts Der deutſche Volksteil bleibt im Fortſchreiten
dahinter zurück an vielen Stellen gibt er nach und verliert
an abſoluter Zahl Auf dem Lande gehen in den alten deut
ſchen Bauerngemeinden die ſeit den Koloniſationszeiten des
Mittelalters und der Neuzeit durch Jahrhunderte rein deutſch
waren die Bauernhöfe einer nach dem anderen in polniſche
Hände über weil ein zu großer Teil des Nachwuchſes und
zwar der unternehmungsluſtige beſte Teil nach Berlin ab
wandert und noch Kapital dazu aus der Provinz abzieht
Der Verluſt an alten deutſchen Bauernhöfen iſt für die Zeit
von 1895 1907 auf 2350 Beſitzungen 7 Prozent der
deutſchen Bevölkerung in den alten Landgemeinden zu
ſchätzen Die deutſche Mittelſtandskaſſe in Poſen in Weſt
preußen die Deutſche Bauernbank ſuchen zwar weiteren Ver
luſten vorzubeugen indem der Beſitz bei der Entſchuldung
in deutſcher Hand ſichergeſtellt wird Aber dies braucht Zeit
und ohne Zweifel werden auch weiter noch Tauſende von
deutſchen Bauernſtellen in polniſche Hand übergehen Der
deutſche Großgrunbdbeſitz verliert ebenfalls Boden an die
polniſche Hand indem ſich der polniſche Großgrundbeſitz auf
ſeine Koſten vergrößert Damit wird die polniſche Unter
ſchicht auf den Gütern verbreitert und geſichert Die ein
heimiſchen polniſchen Landarbeiter haben zwar abgenommen
aber ausländiſche meiſt polniſche Wanderarbeiter nicht
Deutſche ſind in ihre Stelle getreten Die Zahl der polni
ſchen Kleinbauern iſt durch Ankauf aus deutſcher Hand und
durch Parzellierung um 4800 Höfe vermehrt Die Ausdeh
nung der größeren gewerblichen Betriebe ſammelt in den
Städten eine raſch wachſende ganz überwiegend polniſche

Feuilleton

Harriegt Beegcher Stowse
Zur 100 Wiederkehr ihres Geburtstages 12 Juni 1912

Von R Neißer Breslau
Nachdruck verboten

Ver Jm Jahre 1852 erſchien ein Roman Onkel Toms
Hütte der in der Alten und Neuen Welt gleich großes Auf
ſehen erregte und namentlich in Deutſchland bald zum Jugend
buche wurde Von aller Lippen tönte der Name der Ver
faſſerin die in dem Roman das amerikaniſche Sklavenleben
in den rührendſten Farben ſchilderte und das Herz mit ſolcher
Gewalt zu ergreifen wußte wie es ſeit Werthers Leiden
kaum ein Werk der Weltliteratur vermocht hatte

Harriet Beecher erblickte am 12 Juni 1812 zu Litchfield
Connecticut als vie jüngſte Tochter des weithin berühmten
in ſeinem Lande geliebten und bewunderten Kanzelredners
Lyman Beecher das Licht der Welt Dieſer hatte ſich 1799
mit Roxang Foote die einer hochgeachteten Familie ent
ſtammte und ſich durch außerordentliche Begabung ſeltene Bil
ung feinen Takt und hohe Schönheit auszeichnete verhei

ratet Frau Beecher ſchenkte ihrem Gatten acht Kinder fünf
Söhne und drei Töchter denen ſie eine vorzügliche Erziehung
angedeihen ließ und auf die ihr Beiſpiel von größtem Ein

uß war Harriet war acht Jahr als ſie heftig am Schar
la fieber erkrankte und nur der zärtlichen und aufopfernden

ege ihrer Mutter verdankte ſie ihre Geneſung Leider
wurde dieſe treue Mutter ſchon wenige Jahre ſpäter der
Familie durch den Tod entriſſen Harriet kam zu ihrer Groß
mutter in das Farmhaus von Nutplains ier fand das

mutterloſe liebedürftige Kind die zärtlichſte Aufnahme wäh
ad eine energſſche ſtrenge Tante ſie zur und zur
egelmäßigkeit in ihren Beſchäftigungen anhielt Groß

giutter und Tante waren ſtreng kirchlich und religiös und
e kleine Harriet mußte nicht nur morgens und abends

Die ſoziale Unterſchicht hat im Gewerbe bei den Polen um
37 Prozent bei den Deutſchen nur um 13 Prozent zugenom
men Aus der gewerblichen Arbeiterſchaft und dem Klein
bürgerſtand wächſt eine breite Schicht polniſcher Privatbe
amter herauf die man auch in deutſchen Betrieben in unte
ren Stellen mit Rückſicht auf die Nationalität der Arbeiter
und wegen ihrer Beherrſchung zweier Sprachen und vor
allem wegen ihrer geringen Anſprüche nicht ſelten beſchäftigt
Jm Handwerk ſind die polniſchen Geſellen zu ſelbſtändigen
Meiſtern aufgeſtiegen und machen den deutſchen in den
kleineren Städten jeden Platz ſtreitig Jn der Schicht der
ſelbſtändigen Gewerbetreibenden haben die Deutſchen
Evangeliſche andere Chriſten und Juden von 1895 bis
1907 von 18 248 auf 17 049 um faſt 7 Prozent abgenommen
die Polen Katholiken um faſt 6 Prozent zugenommen auch
die Evangeliſchen für ſich allein haben nicht einmal ihren
zahlenmäßigen Stand von 1895 behaupten können Unter
den ſelbſtändigen Handelstreibenden haben ſich die Polen
Katholiken in derſelben Zeit von 3642 auf 5322 um faſt

46 Prozent vermehrt die Deutſchen Evangeliſche andere
Chriſten und Juden ſind von 7646 auf 6893 um etwa 10
Prozent zurückgegangen Die Evangeliſchen haben nicht
die Hälfte der Plätze beſetzen können die durch Fortzug der
Juden frei wurden Daß die Polen in der Unterſchicht im
Handelsgewerbe ſchneller zugenommen haben iſt kaum nötig
zu betonen Jm Verſicherungs und im Gaſtwirtsgewerbe
hat der Anteil der Polen ebenfalls zugenommen

Auf der deutſchen Seite ſind zwar in einzelnen
Berufen und Schichten ebenfalls Fortſchritte zu bemerken
Aber ſoweit es nicht Spiegelbilder der 1907 veränderten Er
hebungsweiſe ſind müſſen alle dieſe Fortſchritte auf die
ſtaatlichen Maßnahmen zurückgeführt werden Die ſtarke
Zunahme der deutſchen Bauernſchaft iſt weniger als das
was die Anſiedlungskommiſion in dieſer Periode geſchaffen
hat Die wenigen gewerblichen Berufe in denen ſich wenig
ſtens die deutſche Unternehmerſchicht nur vereinzelt auf
Koſten des Polentums verbreitet hat ſind ſolche die dies
den Anſiedlungen beſonders der Bautätigkeit in ihnen
teilweiſe auch den Aufträgen der ſtark vergrößerten ſtaat
lichen Verkehrseinrichtungen und Behörden verdanken Dieſe
ſelbſt haben dem deutſchen Volksteil einen großen Zuwachs
gebracht Die einzige Schicht in der die Deutſchen ohne
ſtaatlichen Einfluß einigermaßen mit der Bevölkerung
Schritt halten iſt die der Angeſtellten auch in den
Privatbetrieben Der deutſche Nachwuchs iſt hier reichlich
vorhanden teils aus den Kreiſen des Bürgerſtandes ſelbſt
aber auch aus vielen Familien der Unterbeamten und aus
den Bauernfamilien aus denen oft nicht nur die überzähli
gen Kinder in die Städte am meiſten in das kleine Be
amtentum ſtreben Auch die Bauerntöchter heiraten lieber
in die Stadt und ziehen jüngere Brüder nach Anderer
ſeits ziehen die Prinzipale den deutſchen Angeſtellten vor
da er als zuverläſſiger gilt und die überwiegend deutſche
Nationalität gerade der größeren Betriebe wirkt in der
ſelben Richtung

Der Verfaſſer kommt auf Grund eingehender Unter
Fabrikarbeiterſchaft neben der die deutſche ganz zurückbleibt ſuchung dieſes ganzen Entwicklungsprozeſſes zu dem Schluß

fleißig Predigten leſen und religiöſe Lieder ſingen ſie mußte
auch oft in die Kirche gehen und die Tante in fromme Ver
ſammlungen begleiten Das Gegengewicht zu der Tante hielt
Onkel Georg ein Schiffsbeſitzer der von Liebe zur Poeſie
erfüllt ihr die Balladen von Scott und die Lieder von Burns
lehrte und unterſtützt von ſchönen Bildern die er zur Er
innerung mitgebracht hatte wußte er prächtig von ſeinen
Reiſen in beiden Weltteilen zu erzählen Jn ihrem ſpäteren

Großmutter als das Paradies ihrer Kindheit
Als Harriet nach zwei Jahren in ihr Vaterhaus zurück

kehrte hatte den Platz ihrer Mutter eine zweite Frau ein
genommen die zu Harriet und ihren Geſchwiſtern ſehr liebe
voll war Sie ſchrieb ihren Freunden Die Kinder berech
tigen zu den größten Hoffnungen Unſer Haushalt iſt ent
zückend Zwiſchen Eltern und Kindern herrſchen Achtung und
Liebe die Kinder ſind zärtlich anhänglich und offenherzig

Herr Beecher ſuchte ſeine Familie für die neuerſchienenen
Literaturwerke zu intereſſieren Scott Byron Moore und
Jrving veröffentlichten damals ihre erſten Dichtungen und
hohe Freude herrſchte im Hauſe wenn der Vater dieſe brachte
Von ihrer ſonſt ſo ſtrengen Tante erhielt Harriet den Korſar
von Byron den ſie mit Entzücken las und der Tod des Dich
ters machte einen tiefen Eindruck auf das kaum zwölffährige
Mädchen das den Genius der ſich in Byrons gewaltigen

re hglttichen Poeſien offenbarte ſchon zu erkennen ver
mochte

Aber nicht nur im Familienkreiſe auch in der Schule
wurden ihre geiſtigen Anſchauungen erweitert Litchfield
war durch ſeine guten Lehranſtalten wie durch den hohen
Bildungsſtand ſeiner Bewohner berühmt Der Unterricht
Vehſie genoß wirkte ungemein bildend und fördernd Frau
Beecher Stowe erzählt in ihrer Autobiographie Als einſt
bei der Schulprüfung einige Schülerinnenarbeiten vorgeleſen
wurden fragte ihr Vater ſehr befrideigt den Lehrer Werhat dieſen Aufſatz gemacht Jhre Tochter Sir Sie fügt

zu Das war der köſtlichſte Augenblick meiner Jugend
ze

Als Harriet zwölf Jahre war kam ſie nach Hartford

daß die Anſiedlung deutſcher Bauern das
einzige aber auch ein wirkſames Mittel iſt um die
deutſche Unterſchicht auf dem Lande zu vergrößern und damit
auch dem ſtädtiſchen Deutſchtum eine feſtere und
breitere Grundlage zu geben

Haldanes Rücktritt
Viscount Haldane of Cloan ſeit Dezember 1905 britiſcher

Kriegsminiſter iſt ſeit Montag der Amtliche Hüter des
Königlichen Gewiſſens Dieſer mittelalterliche Titel hängt
dem hohen Amte des engliſchen Lord Großkanzlers und Lord
Großſiegelbewahrers noch heute an und er iſt von dem Amte
ebenſo unzertrennlich wie der Wollſack von dem aus der
Lord Großkanzler in ſeiner Eigenſchaft als Sprecher des Ober
hauſes die Verhandlungen jener erlauchten Körperſchaft
leitet Pittoreske Ueberlieferungen ſterben ſchwer am
ſchwerſten in England wo das Volk wie die Häuſer das
Parlament wie der Hof ſich als ein künſtleriſch überaus reiz
volles nicht immer leicht zu entwirrendes Gemiſch von Mittel
alter und Moderne präſentieren

Der Right Honourable Viscount Richard Burdon Hal
dane hat ſo plaudert die B die vorletzte Stufe ſeines
Ehrgeizes erreicht Allerdings 624 Jahre ſpäter als er ge
hofft hatte Als Artur Balfour im Dezember 1905 die Re
gierung niederlegte und Campbell Bannerman mit der Neu
bildung des Kabinetts betraut wurde erhob Haldane An
ſpruch auf die Lordkanzlerſchaft Sein Anſpruch der ſich auf
hervorragende Verdienſte um die liberale Partei und auf
eine nicht gewöhnliche ſtaatsmänniſche Begabung ſtützte war
unbeſtritten Schon damals ſagte man von ihm konſer
vative wie liberale Parlamentarier waren ſich darüber
einig Haldane is the Kings man Haldane iſt der
Mann des Königs Und man fügte wohl hinzu Lord Hals
bury der Lordkanzler mag der amtliche Hüter des könig
lichen Gewiſſens ſein aber der Empfänger und Hüter des
königlichen Vertrauens iſt Haldane Er nahm ſchon damals
eine eigenartige Stellung im politiſchen Leben Englands ein
Man nannte ihn den kontrollierenden Aſtralgeiſt der kon
ſervativen Kabinette So merkwürdig es klingt es iſt Tat
ſache daß Haldane der Liberale durch ſein parteitaktiſches
und parlamentsſtrategiſches Geſchick in vielen wichtigen Fällen
die Entſchließungen der regierenden konſervativen Staats
männer lenkte Die Göttinger Studienjahre und die Ver
trautheit Haldanes mit deutſchem Geiſte waren es nicht
allein die den König vor einem halben Jahre veranlaßten
gerade Haldane zum Träger einer ebenſo ſchwierigen wie
delikaten politiſchen Sendung zu machen Haldane iſt der
geborene politiſche Manager Seine Feinde ſagen er ſei der
geborene Drahtzieher und Jntrigant und ein hervorragendes
konſervatives M P rief einmal ſogar in offener Sitzung un
mutig aus Kann denn Mr Haldane nur auf Hintertreppen
wandeln worauf Haldane ſchlagfertig antwortete Jch
erreiche ſtets das Ziel auf das ich losgehe Das iſt die
Hauptſache Ob ich auf den Vorder oder Hintertreppen da
hin gelange iſt nebenſächlich

Viscount Haldane hat ſich mit königlicher Genehmigung
wahrſcheinlich ſogar im beſtimmten königlichen Auftrage mit
der deutſch engliſchen Verſtändigungsmiſſion betrauen laſſen
Wenn er jetzt kaum daß er die erſten Schritte auf dieſem
Wege getan hat ſein Portefeuille niederlegt um es mit dem
Wollſack des Oberhauſes zu vertauſchen ſo iſt dieſer über

wo ihre Schweſter Katharing eine Schule für junge Mädchen
eröffnet hatte Hier wurde ſie bald die beſte Schülerin
deren Arbeiten und Vorträge in Poeſie und Proſa ſie ebenſo
auszeichneten wie ihr Betragen Kinder in Neu England
geboren in den glücklichſten Verhältniſſen erzogen vertraut
mit allen Phaſen des ſozialen Lebens erfüllt von angeborenem
Triebe nach Unabhängigkeit deren Heim und Familienver

Leben ſchilderte Mrs Beecher Stowe das Farmhaus ihrer bindungen geeignet waren ſie das Land ihrer Väter lieben

n trs e So 5 zu lernen das waren herrliche Erinnerungen aus der Jugend
zeit die ſich in ihren ſpäteren Dichtungen widerſpiegeln
Mayflowers The Miniſters Wooing The Pearl of Orr s

Jsland und Norwood Ein Jahr wirkte Harriet als Leh
rerin am Seminar zu Hartford doch ihre Schweſter erkrankte
und ſie kehrte mit dieſer in ihres Vaters Haus zurück der
1832 nach Cincinnati übergeſiedelt war Hier eröffneten die
Schweſtern eine Schule in der beſonders eine Bibelklaſſe von
bedeutendem religiöſen Einfluß wurde wo Harriet den
Unterricht in der Geſchichte des Alten Teſtaments exteilte
Allmählich wurde die Organiſation dieſer Anſtalt zu einem
erziehlichen Unternehmen erweitert und ausgebaut deſſen
Förderung Harriets ganzes ſpäteres Leben gewidmet war
Hier lernte ſie den Profeſſor der Theologie Calvin E Stowe
geboren 1802 zu Ratick im Staate Maſſachuſetts einen Mann
von ausgezeichnetem Wiſſen der als Lehrer der Bibelkunde
am Seminar tätig war kennen und verlobte ſich mit ihm
Jhre 1836 erfolgte Vermählung führte ſie in einen glänzen
den literariſchen Kreis und allmählich regte ſich die Schaffens
kraft in der jungen Frau Es hatte ſich eine Genoſſenſchaft
von bedeutenden Männern und Frauen gebildet man kam
regelmäßig gaſtlich zuſammen diskutierte über literariſche
und ſoziale Fragen gab ſich einer belebten Unterhaltung hin
man trieb Muſik und las Eſſays Berichte Erzählungen und
Dichtungen vor Die erſten literariſchen Verſuche der jungen
Frau wurden hier mit Entzücken aufgenommen

Jn ihren Mußeſtunden beſchäftigte ſich Frau Beecher
Stowe bald eifrig mit literariſchen Arbeiten Jhre gewandte
Feder wurde ihr zugleich eine Hilfe t Bekämpfung derSorgen des täglichen Lebens die in de

r beiderſeits en
Mittel geſchloſſenen Ehe nicht ausblieben Aufſätze

r e

h
h

m

h

e

e

z e

e

u



a

raſchende Schritt unzweifelhaft geeignet die Skepſis mit der
eit langem den realpolitiſchen Wert der deutſchengen Verſtand igungeaktion betrachtet zu erhöhen Jmmer

hin iſt es nicht ausgeſchloſſen und es würde dies auch der
Perſönlichkeit Haldanes ent prechen daß der bisherige Kriegs
miniſter mit ſeiner Demiſſion keine Miſſion aufgibt Viel
leicht glaubt er ſo bemerkt nicht mit Unrecht die V
auf den Hintertreppen der Lordkanzlerſchaft raſcher zum Ziele
gelangen zu können als auf den Vordertreppen des Kriegs
amtes Vielleicht iſt ſeine Demiſſion ein Fortſchritt auf dem
Wege zur Erfüllung ſeiner Miſſion Die Treppe ſind
Nebenſache

Deutseches Reich
Kaiſer und Kanzler kondolieren

Der Kaiſer hat aus Anlaß des Hinſcheidens des Frei
herrn von Erffa an den Sohn des Heimgegangenen Landrat
von Erffa folgendes Beileidstelegramm abgeſandt

Mit aufrichtigem Bedauern empfange ich ſoeben die
Meldung vom Heimgang Jhres Vaters Jch gedenke
dankbar der Dienſte die er in ſeinem reichgeſegneten Leben
auf den verſchiedenſten Gebieten dem Vaterlande geleiſtet
hat und nehme herzlichen Anteil an Jhrem und Jhrer
Geſchwiſter Schmerzſhwif mer Wilhelm I

Der Reichskanzler depeſchierte
Bei dem wider unſer Hoffen nun doch eingetretenen

Hinſcheiden Jhres hochverehrten Herrn Vaters ſpreche ich
Jhnen und den übrigen Angehörigen meine herzlichſte und
aufrichtigſte Teilnahme aus Jn zahlreichen Vertrauens
ämtern ſeiner Heimatprovinz in jahrzehntelanger parla
mentariſcher Tätigkeit zuletzt an der Spitze des Abgeord
netenhauſes ein warm herziger Patriot ein ziel
bewußter bis zum letzten Atemzuge uner
müdlicher Arbeiter hat der Entſchlafene ſeiner Per
ſönlichkeit über das Grab hinaus ein bleibendes Andenken
geſetzt Ehre ſeinem Andenken

von Bethmann Hollweg

Das Reichspoſtamt und die Barfrankierung
Weite Kreiſe in Handel Gewerbe und Jnduſtrie be

ſonders die Organiſationen des Hanſabundes in den Hanſe
ſtädten hatten ſich an den Hanſabund mit dem Erſuchen ge
wandt ihre Wünſche auf Einführung der Barfrankierung
von Maſſenſendungen an maßgebender Stelle geltend zu
machen Das Reichspoſtamt hat ſich nun auf folgenden en t
gegen kommenden Standpunkt geſtellt und auf
die Ausführungen des Hanſabundes erwidert

Das Reichspoſtamt iſt ſchon ſeit Jahren darauf bedacht
geweſen die Frage zu löſen in welcher Weiſe den Wünſchen
der Handelswelt auf Einführung der Barfrankierung für
die von einem Abſender in großer Zahl gleichzeitig einge
lieferten Briefſendungen Maſſenauflieferungen entſprochen
werden könne Nach langwierigen Verſuchen iſt es gelungen
eine Maſchine zu konſtruieren die ſelbſttätig die Sendungen
mit der Freimarke beklebt die Freimarke mit dem Aufgabe
ſtempel bedruckt und die Sendungen ſowie die zu ihrer Fran
kierung benutzten Freimarken zählt Nachdem vorläufige
Verſuche mit einer Probemaſchine günſtige Ergebniſſe ge
zeitigt hatten ſind zunächſt fünf Maſchinen in Auftrag ge
geben worden von denen drei in Berlin Aufſtellung finden
werden Vorausſichtlich werden Anfang Juli mit dieſen
Maſchinen Verſuche in großem Umfange begonnen werden
Wenn wie zu erwarten iſt dieſe Verſuche befriedi
gen d ausfallen wird die Barfrankierung der hierfür ge
eigneten Maſſenbriefſendungen bei beſtimmten Poſtämtern
endgültig zugelaſſen werden Das weitere hierüber wird
ſeinerzeit durch die Zeitungen bekanntgegeben werden Von
der Einführung der Frankoſtempelung hat das Reichspoſt
amt abgeſehen weil auf dieſe Weiſe geſtempelte Sendungen
nach den Beſtimmungen des Weltpoſtvertrages im inter
nationalen Verkehr nicht zuläſſig find ſowie weil der Franko
ſtempel zu wenig in die Augen fällt die Prüfung des
Frankos namentlich bei künſtlichem Licht ſowie bei der
Aehnlichkeit der Frankoziffern 3 und 5 erſchwert und die
richtige Vereinnahmung der Frankobeträge nicht in der

gleichen einfachen Weiſe wie bei Verwendung von Frei
warken ſicherſtellt

Die evangeliſchen Arbeiterſekretäre
zum katholiſchen Gewerkſahaftsſtreit

Jn Hagen in Weſtfalen trat am Montag eine Kon
erenz von 25 evangeliſchen Arbeiter und Gewerkſchaftsen aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk zu

ammen
Zu der Frage des Gewerkſchaftsſtreites wurde eine Ent

ſchließung gefaßt in der bedauert wird daß neue Be
unruhigung in die chriſtlich nationale Gewerkſchaftsbewe
gung hineingetragen worden ſei Die Konferenz nehme mit
großer Befriedigung von der Erklärung des Geſamtverbandes

verbände Kenntnis
der chriſtlichen Gewerkſchaften und der angeſchloſſenen Unter

Durch dieſe Erklärung ſei öffentlich
die Jnterkonfeſſionalität die politiſche Neutralität und die
Unabhängigkeit der chriſtlichen Gewerkſchaften feſtgeſtellt
worden Die evangeliſchen Kollegen werden aufgefordert
als völlig gleichberechtigter Teil der chriſtlichen Gewerk
ſchaften nachdrücklichſt für die Stärkung der chriſtlichen Ge
werkſchaften einzutreten

Das neue Friedenspräfenzgeſetz
Zur beſchleunigten Durchführung und Ergänzung des

Friedenspräſenzgeſetzes tritt auf Grund des Ergänzungsetats
am 1 Oktober 1912 u a eine Erhöhung der Zahl der Unter
offiziere und der Mannſchaftsziffer ein Das Mehr beträgt
122 Feldwebel und Wachtmeiſter 44 Jnfanterie 36 Feld
artillerie 20 Fußartillerie 8 Pioniere 8 Verkehrstruppen
6 Train 123 Vizefeldwebel und Wachtmeiſter 44 Jnfan
terie 36 Feldartillerie 20 Fußartillerie 8 Pioniere 9
Verkehrstruppen 6 Train 111 Fähnriche 44 Jnfanterie
36 Feldartillerie 13 Fußartillerie 8 Pioniere 4 Verkehrs
truppen 6 Train 2321 Unteroffiziere 1340 Jnfanterie
528 Feldartillerie 10 Fußartillerie 186 Pioniere 109 Ver
kehrstruppen 122 Train 26 Schreiber uſw 152 Hoboiſten
Horniſten Trompeter 72 Feldartillerie 54 Fußartillerie
20 Pioniere 6 Train 11 Bataillonstambours Jnfanterie
266 Kapitulanten 88 Jnfanterie 72 Feldartillerie 56 Fuß
artillerie 16 Pioniere 22 Verkehrstruppen 12 Train 238
Obergefreite Fußartillerie 1665 Gefreite einſchließlich der
Spielleute 7107 Gemeine 71 Sanitätsunteroffiziere 62
Sanitätsgefreite 10 Oekonomiehandwerker 44 Halbinwa
liden Jn Abgang kommen 346 Unteroffizierſtellen die
vorausſichtlich nicht beſetzt werden

Parlamenkarisches

Die preußischen Landtags wahlen 1913
Aus Abgeordnetenkreiſen wird dem Deutſchen Reichs

archiv geſchrieben Die preußiſchen Landtagswahlen im
Jahre 1913 werden ſicherer Vorausſicht nach einige
Wochen früherſtattfinden als 1908 Damals
fanden die Wahlmännerwahlen am 3 Juni ſtatt Der Juni
erſcheint aber für Wahlen aus verſchiedenen Gründen nicht
beſonders günſtig Das Abgeordnetenhaus will da der
Staatshaushaltsetat etwas früher als ſonſt zur Vorlage
kommen wird ſeine Arbeiten möglichſt fördern Schwierig
keiten bieten hauptſächlich der Waſſerrechtsgeſetzentwurf und
die Novelle zum Einkommenſteuergeſetz da hier doch noch
mit ausgedehnten Debatten zu rechnen iſt wenn es nicht
gelingt über beide Materien zu feſten Kompromiſſen zu
gelangen Jm übrigen wird die Staatsregierung nur ſolche
Vorlagen einbringen die dringlich ſind und die ohne Ge
fährdung notwendiger Aufgaben erledigt werden können
Man nimmt vorläufig an daß die Wahlmänner
wahlen etwa Ende April oder in der erſten
Hälfte des Mai ſtattfinden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die deutſche Geſandtſchaft in Bern Als neuer deutſcher Ge

ſandter in Bern der den ſeit 1898 in Bern wirkenden Herrn von
Bülow erſetzen wird iſt bei der Schweizer Regierung Herr von
Romberg gegenwärtig Vortragender Rat im Berliner Aus
wärtigen Amt und früherer Geſandter in Sofia bezeichnet worden

Geheimrat Rießer Oberbürgermeiſter von Frankfurt a
Aus Kreiſen der Bürgerſchaft in Frankfurt a M iſt eine Kandi

datur des Präſidenten des Hanſabundes Geheimrats Rießer für
den Oberbürgermeiſterpoſten angeregt worden

Der Vorſtand des Vereins Deutſcher Jngenieure bewilligte
auf ſeiner Tagung in Stuttgart zur Förderung eines Unter
nehmens zur Herausgabe illuſtrierter techniſcher Wörterbücher
50 000 Mk unter der Bedingung daß von anderer Seite jährlich
mindeſtens 50 000 Mk dem gleichen Zweck zur Verfügung ge
ſtellt werden Der Deutſchen Verſuchsanſtalt für Luftſchiffahrt
und Flugtechnik iſt auf die Dauer von drei Jahren ein jährlicher
Zuſchuß von 10 000 Mk bewilligt worden Die nächſtjährige
Hauptverſammlung wird in Leipzig ſtattfinden

Ausland

Eugland vor dem neuen Verkehrsſtreik
London 11 Juni

Der Beſchluß des Nationalverbandes der Transport
arbeiter ſämtlichen Lokalverbänden des Landes den ſo
fertigen Beginn des allgemeinen Ausſtandes zu empfehlen
hat bei den Gewerkſchaften eine geteilte Aufnahme ge
funden Der Nationalverband der Seeleute und Hei
zer der 40 000 Mitglieder zählt will ſich an dem General
ſtreik nicht beteiligen Auch Newcaſtle und die nordöſtliche
Küſte verhält ſich ablehnend Mancheſter dagegen wird
ſtreiken und auch in Swanſee beſchloß der Vollzugsausſchuß
der vereinigten Hafen und Dockarbeiterverbände denen faſt
ſämtliche Arbeiter dieſes Hafens angehören daß die Arbeit
heute eingeſtellt werden ſolle

Die Erklärung des Nationalſtreiks war infolge der
Weigerung der Arbeitgeber die Regierungsvorſchläge als
eine Ausgleichsbaſis anzunehmen unvermeidlich geworden
Die Arbeitgeber erklärten daß der Plan ſämtliche Anter
nehmer im Londoner Hafen zu einem Verbande zu vereini
gen unausführbar ſei ſie machten aber keine Gegenvor
ſchläge Der Transportarbeiterverband hat Anſtalten ge
troffen daß der Streik in allen Häfen durchgeführt
werde Wieweit ſeinen Befehlen jedoch gehorcht werden
wird iſt noch eine offene Frage Wenn alle 26 Unionen
die dem Transportarbeiterverbande angehören der Auf
forderung einen Generalſtreik zu beginnen Folge leiſten
werden ſo werden 247 000 Mann die Arbeit nieder
legenß Das Kabinett wird heute über die Lage beraten Mor

gen wird Mr Auſten Chamberlakn im Auftrage der
Oppoſition ein offizielles Mißtrauensvotum im
Unterhauſe einbringen bei welcher Gelegenheit die Streik
lage ausführlich erörtert werden dürftg

Oie bisherigen Verluste der Italiener
Rom 11 Juni

Nüuch Mitteilungen des Kriegsminiſteriums ſind bis jetzt
auf den Schlachtfeldern oder infolge von Verwundungen
während des Jtalieniſch Türkiſchen Krieges 67 Offiziere
und 588 Soldaten geſtorben

Jn dieſe Zahlen ſind die Vermißten nicht einbe
griffen deren Zahl ſich auf 2 Offiziere und 325 Mann
beläuft die zum größten Teil dem 11 Berſaglieri Regiment
angehören und ſeit dem 23 Oktober 1911 dem Tage des
Gefechts bei ScharaSchat nicht mehr geſehen wurden

Ein Poſtprozeß um 400 Millionen Mark
Die Nationaltelephonkompagnie hat das britiſche Mini

ſterium der Poſten Telegraphen und Telephone auf Zahlung
von 400 Millionen Mark verklagt

Das Miniſterium hatte der Geſellſchaft die alleinige
Ausbeutung des Fernſprechers auf einen Zeitraum von 31
Jahren übertragen Dafür erhielt das Miniſterium jährlich
eine Abgabe von 10 Prozent die viele Millionen Mark aus
machte Jetzt iſt die Lizenz der Geſellſchaft erloſchen unddas Miniſterium hat von dem ihm vertraglich zuſtehenden

Recht Gebrauch gemacht von dem geſamten Material und
der Einrichtung der Nationaltelephonkompagnie die eine
jährliche Bruttoeinnahme von 80 Millionen Mark hatte
Beſitz zu ergreifen Die Geſellſchaft fordert nun die Rück
erſtattung der von ihr gezahlten Entſchädigungen

Man iſt in England ſehr geſpannt auf den Ausgang des
Rechtsſtreites bei dem nach engliſchem Herkommen die Ad
vokaten das beſte Geſchäft machen dürften

lungen und RNovellen erſchienen zuerſt in Zeitungen er Lrenn
1843 geſammelt unter dem Titel Mayflowers und er
regten die Aufmerkſamkeit des Publikums das der Verfaſſerin
eine glänzende ſchriftſtelleriſche Zukunft weisſagte

Schon in ihrer erſten Heimat hatte ſich Frau Beecher
Stoowe lebhaft mit der Sklavenfrage beſchäftigt eingehende
Studien und Beobachtungen über dieſe machte ſie auf ver
ſchiedenen Reiſen die ſie mit ihrem Gatten nach dem Süden
unternahm und immer mehr reifte der Gedanke in ihr etwas
für die Befreiung der unglücklichen Neger zu tun Mittler
weile hatten auch ihre Verhältniſſe ſich geändert die Geſund
heit ihres Gatten hatte gelitten und dies veranlaßte ihn
ſeine Stellung aufzugeben er wurde 1850 als Profeſſor an
das theologiſche Seminar nach Andover berufen Die bei
den Beſuchen der Pflanzungen von Louiſianga Tenneſſee Ge
orgia und Carolina empfangenen Eindrücke legte Frau
BeecherStowe der es inmitten einer großen und freien Na
tion als Schmach erſchien wie man die unglücklichen Neger
behandelte die die Sklaverei für ein unerſättliches Ungeheuer
hielt das den Staat nicht nur entehrte ſondern ſogar mit
der Zeit den Untergang des Landes herbeiführen mußte in
dem Roman Onkel Toms Hütte nieder Die ſie erfüllende
Ueberzeugung das ganze Syſtem der Sklaverei muß fallen
die ſie ſo wirkungsvoll vertrat fand bei allen Leſern des mit
dem Herzen geſchriebenen Werkes dem n BeecherStowe
ihre Berühmtheit dankt den lebhafteſten Widechall und
ſicherte dieſem ſeinen beiſpielloſen Erfolg Onkel Toms
Hütte erſchien zuerſt 1851,/1852 in der National Era und
jede Fortſetzung wurde von Woche zu Woche mit begeiſterter
Spannung erwartet 1852 erfolgte die erſte Buchausgabe in
Boſton und das Werk hat ſeit jener Zeit unzählige Auflagen
nicht nur in Amerika erlebt es iſt in alle lebenden Sprachen
überſetzt worden Das Buch war ein Appell an die geſamte
gebildete Welt ein Weckruf der bedrückten Sklaven ſich zu
erbarmen Es muß als eine politiſche Tat erſten Ranges
bezeichnet werden und darf ch rühmen durch ſeine Wirkung
die Negeremanzipation vorbereitet zu haben Profeſſor Stowe
ſelbſt ſagt über das Werk Es wurde in Sorgen geſchrieben
mit einem faſt gebrochenen Herzen denn ſie empfand alle

Leiden die ſie beſchrieb und die noch größeren Leiden die ſie
nicht beſchreiben durfte Das Original zu der Geſtalt des
Onkel Tom Joſiah Hanſon der als Geiſtlicher in Ontario
1881 ſtarb veröffentlichte 1858 ſeine rief zu der
Frau Beecher Stowe eine Einleitung ſchrieb Auf der Lon
doner Volksbühne führte man das Werk dramatiſiert auf
Dies veranlaßte die Verfaſſerin Onkel Toms Hütte ſelbſt
als Drama unter dem Titel Der chriſtliche Sklave 1853 zu
bearbeiten Selbſtverſtändlich fand der epochemachende Ro
man in den Südſtaaten zahlreiche Gegner Ein Gegenroman
erſchien der den Eindruck den Onkel Toms Hütte machte
abzuſchwächen ſuchte und veranlaßte Frau Beecher Stowe zu
der Nachſchrift Der Schlüſſel in der ſie beweiſt r alles
was ſie in dem Werke erzählt auf Tatſachen beruht

Wunderbar war der moraliſche Einfluß den dieſes Buch
ausgeübt hat Lord Palmerſton ſagte in einer ſeiner Parla
mentsreden Jch habe ſeit 30 Jahren keine Novelle geleſen
aber dieſes Buch habe ich dreimal geleſen nicht nur zur
UAnterhaltung ſondern als Staatsmann Lord Cockburn
ſagte Sie hat mehr für die Humanität getan als je vor
ihr durch ein einfaches Buch geſchehen iſt

Nachdem Frau Beecher Stowes Geſundheit ſchon lang
ſchwankend geweſen war wurde ſie ernſtlich leidend Kaum
war dies bekannt geworden als ſie die ſchmeichelhafteſten
Einladungen aus England und Schottland erhielt um das
Mutterland zu beſuchen und ſich an der See zu erholen So
ſchiffte ſie ſich im März 1853 mit ihrem Gatten ihrem Bruder
und einigen Freunden ein und eng am 11 April in Liver
pool an Sie wurde überall mit begeiſtertem Enthuſiasmus
empfangen ihr zu Ehren fand ſchon am dritten Tage nach
ihrer Ankunft in England ein öffentliches Meeting in Liver
ool ſtatt bei dem der Vorſitzende im Namen der vereinigtenFrauen von Liverpool Frau BeecherStowe die größte Be

wunderung und Dankbarkeit ausſprach daß der Genius einer
Frau ein Werk geſchaffen habe in der ganzen weiten Welt
als ein zen Gottes bekannt geworden um die Sym
pathie für die Unterdrückten zu erwecken und England zur
ßite gür die leidenden Sklaven aufzurufen Große öffent
iche Meetings wurden in Glasgow Edinburg Aberdeen

und Dundee veranſtaltet a taa rn Diners und
öffentliche Ehrenbezeigungen Adreſſen und Geſchenke folgten
einander Wie im Triumphe durchzogen die Gatten hierauf
Paris die Schweiz und Deutſchland kehrten alsdann nach
England zurück und trafen im Herbſt wieder in der Heimat
ein Nachdem ihre Geſundheit ſich gebeſſert hatte unter
nahm ſie 1856 eine zweite größere Reiſe und widmete ſichwieder mit neuer Kraft hre literariſchen Wirkſamkeit
Dieſe beſchränkte ſich jedoch auf eine Reihe gern geleſener
religiös anklingender Erzählungen deren einige ebenfalls
gegen die Sklaverei gerichtet waren und auf die Schilderungen
ihrer Reiſen nach Mit dem u The Chimney
Corner das 1869 in Newyork erſchien bekundete ſie ihre
Teilnahme an der Frauenbewegung Seit 1867 war ſie
Mitherausgeberin des Journals Hearth and Home für die
Jugend veröffentlichte ſie Queer little People ferner Geo
graphy for my children Frau Veecher Stowe iſt literariſch
ungemein produktiv geweſen doch konnte keine ihrer ſpäteren
Arbeiten auch nur annähernd den Erfolg oder die Bedeutung
von Onkel Toms Hütte erreichen Ein gut Teil ihres
Ruhmes büßte ſie durch die Schrift True ſtory of Lady
Byron s life 1869 welche die r Beſchuldi
gungen gegen Byron enthielt ein Dieſe erregte überall den
größten Anwillen den ſie auch durch die Gegenſchrift nicht
ganz zu beſchwichtigen vermochte Jhre Gedichte die mehrere
Bände füllen ſind vorwiegend religiöſer Natur ihre Briefe
und Tagebücher hat ihr Sohn Charles Edward Stowe heraus
arm ſie erſchienen 1892 in deutſcher Ueberſetzung in

otha
Von den reichen materiellen Erfolgen ihres literariſchen

Schaffens ließ ſich Frau Beecher Stowe in Hartford ein
ſchönes Haus bauen wo ſie ſich im Kreiſe einer großen
Familie geliebt und verehrt an der Seite ihres Gatten
umgeben von zahlreichen Freunden des wahrſten häuslichen
Glückes und der wohlverdienten Ruhe nach arbeitsvollem

Leben erfreuen durfte 1886 ſchied Profeſſor
Stowe von dieſer Erde
lebte und betrauerte ihn ſeine Gattin ein
folgte ihm am 1 Juli 1896 in die Ewigkeit
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Abdankung Muley Hafids
em Daily Telegraph wird von Marokko telegraphiertdaß Zultan Muley Hafid formell abgedankt habe und nach

inem kurzen Beſuch in Rabat ſich in Tanger niederlaſſen
werde Dort hat er die Villa auf dem Hügel von der
Witwe des früheren engliſchen Geſandten Sir John Hay für
i erwerben laſſen und er wird ſomit der Nachbar ſeines
Bruders des Ex ultans Abd el Aſis werden

Kongresse und Verbandskfage

46 Deutſcher Baugenoſſenſchaftskag

Erfurt 10 Juni 1912
Der Verband der auf der Grundlage des gemeinſchaftlichen

Eigentums ſtehenden deutſchen Baugenoſſenſchaften hielt im
Europäiſchen Hof hierſelbſt ſeine 16 Tagung ab 232 Vereine
äus allen Teilen Deutſchlands hatten 139 Delegierte entſandt
Auch die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden hatten ſich vertreten
laſſen Die Verhandlungen wurden geleitet von Profeſſor Dr
Albrecht Berlin dem Vorſitzenden der Zentralſtelle für Volks
wohlfahrt der die Erſchienenen herzlich willkommen hieß und
ihnen für das Intereſſe dankte das ſie durch ihr Erſcheinen be
undeten Weitere Begrüßungsanſprachen hielten Oberbürger
meiſter Dr Schmidt Erfurt Rechnungsrat Rübe für die Thü
ringiſchen Genoſſenſchaften Regierungsrat Dr Walther als Ver
treter der Regierung Bürgermeiſter Lüddeckens im Namen der
Stadt Erfurt Geheimer Oberfinanzrat Heßberger Berlin als
Vertreter der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe und Dr
Ruſch Dresden im Auftrage der Vereine des Königreichs
Sachſen Sodann erſtattete Prof Dr Albrecht den Jahres
be richt Danach zählte der Verband im abgelaufenen Geſchäfts
jahr 232 Genoſſenſchaften gegen 216 im Vorjahre Es wurden
von 202 Genoſſenſchaften 29 427 Wohnungen errichtet Der Ge
zamtwert der Wohnungen der Genoſſenſchaften belief ſich auf
193 Millionen Mark und der Mietswert auf 9,8 Millionen Mark
Im Anſchluß daran bemerkte der Vorſitzende daß der Staat mehr
Darlehen an die Genoſſenſchaften geben ſolle als bisher Es ſei
zu bedauern daß noch immer nicht der gewünſchte Normalmiet
vertrag zuſtande komme da die Wünſche zu verſchieden ſeien Das
Reichswohnungsgeſetz weiſe dem Verbande neue Aufgaben zu
deren zu entledigen er ſich beſtreben werde

Jn der Beſprechung über den Jahresbericht betonte Un ver
ha u Dortmund

die Schwierigkeiten der Grundſtücksbeleihung
und forderte einheitliche Normen der Beleihung durch ſtaatliche
Anſtalten Jn der Diskuſſion über dieſen Gegenſtand meinte
Roſcher Berlin ein einheitliches Maß ſei in dieſer Beziehung
nicht zu ſchaffen während Bork Berlin den entgegengeſetzten
Standpunkt vertrat Schütze Erfurt forderte von den Landes
verſicherungsanſtalten die Tilgung um Proz zu ermäßigen
Von einer Beſchlußfaſſung wurde abgeſehen

Die Genoſſenſchaft Jena hatte einen Antrag eingebracht daß
die Regelung der Wohnungsfrage durch Reichsgeſetz erfolgen und
nicht den Einzelſtaaten überlaſſen bleiben ſolle Der Antrag
wurde als zu ſpät eingebracht abgelehnt Ebenſo wurde der An
trag des Erbbauvereins Moabit auf Vermehrung des Vorſtandes
um 3 Mitglieder nach lebhafter Diskuſſion mit großer Mehrheit
abgelehnt Sodann wurde bei den Vorſtandswahlen der bis
herige Vorſtand wiedergewählt Ferner wurde beſchloſſen die
nächſte Tagung in Dort mund abzuhalten Darauf erſtattete
Verbandsreviſor Radtke Berlin den Bericht über die Ver
bandsreviſion wobei er bemängelte daß die Geſchäftsanteile
vielfach zu klein ſeien Er forderte daß die Sparkaſſen den Ge
noſſenſchaften mehr Geld zur Verfügung ſtellen Rechnungsrat
Mirbach Berlin legte der Verſammlung ein ſchriftliches Refe
rat über die

Jnſtandhaltung der Wohnungen
vor Er hatte eine Umfrage veranſtaltet über die Gebräuchlich
keiten bei der Wohnungsinſtandhaltung und über die Meinung
der einzelnen Genoſſenſchaften Eine klare Antwort iſt aber da
durch nicht herbeigeführt Der größere Teil der Antworten ſprach
ſich dahin aus daß die Mieter die Jnſtandhaltungskoſten tragen
während eigentlich die Baugenoſſenſchaften ſie tragen ſollten
Jn der Diskuſſion führte ein Vertreter der Eſſener Baugenoſſen
ſchaft aus daß den Mietern 5 Proz der Koſten gutgeſchrieben
werden Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt erwähnte daß
bei der Erfurter Genoſſenſchaft die Küchen alle 4 die Wohnungen
alle 8 Jahre inſtand geſetzt werden die Koſten trage die Genoſſen
ſchaft Es beſteht in Erfurt auch die Einrichtung daß die Mieter
wöchentlich 30 Pfg zu einem

Mietfonds
der bis zu 200 Mark betragen ſoll zahlen dadurch ſei der arbeits
loſe Mieter imſtande ſeine Miete jederzeit zu bezahlen

53 Deutſcher Jngenieurtag
Stuttgart 10 Juni 1912

Jn G enwart des württembergiſchen Miniſterpräſidenten
Dr v Weizſäcker begannen heute hierſelbſt die Verhand
lungen der 53 Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Jn
genieure Den Vorſitz führte der bekannte Reichsrat der
Krone Bayern und Präſident der Akademie der Wiſſen

ften Dr v Miller München der insbeſondere für
das Erſcheinen der Vertreter des württembergiſchen Staats
miniſteriums dankte deſſen Arbeiten ſtets der Förderung
namentlich der techniſchen Wiſſenſchaften gegolten habe

Die raſſowDenkmünze die der Verein Deutſcher Jnge
nieure alljährlich verdienſtvollen Männern der techniſchen
Liſſenſchaſten verleiht erhielt diesmal der bekannte Fabri
ant der Mauſergewehre in Oberndorf am Neckar Geheimer
Kommerzienrat Dr Paul Mauſer Zum Ehrenmit
n Vereins wurde der Fabrikant Blecher Barmen

nt
Aus dem Jahresbericht geht u a hervor daß der VereinJetſher Jngenieure in 48 Bezirksvereinen mr 25 000

itgliedern organiſiert iſt Er ſtellt ſomit die bedeutendſte
echniſche Vereinigung der Welt dar An die Entgegennahmewen Jahresberichts Moſen ſich die Vorträge von denen be

Nnders ein ſolcher des Geheimen Regierungsrates Profeſſor
ammerer von der Techniſchen Hochſchule Berlin über

Die Verwendung des Kinematographen im Jntereſſe der
ahewet ſſenſchaft und Technik

emeines Intereſſe hatte Der Vortragende plädierte für
in anſchauliches Denken in Berufsarbeit und Unterricht in
em git en 5

e wiſſenſchaftliche Arbeit mag ſie iuriſtiſcher mathematiſcher eceiſget oder ſonſt welcher Art ſein bedarf a
eitr Gerüſtes an re z Ranken der

mmern können Juriſtiſche Arbeiten benützen als Ge

dankengerüſt beſtimmte Begriffe die ein für allemal gebildet
worden ſind und beſtimmte Rechtsgrundſätze die als allge
mein gültig aufgefaßt werden Darum iſt ſcharfe Begriffs
bildung für den Juriſten etwas ſo unbedingt Notwendiges
ſeine Arbeit beruht auf begrifflichem Denken Den äußerſten
Gegenſatz zu dieſer Art des Denkens bildet die techniſche
geiſtige Arbeit Dieſe ſucht bei der Unterſuchung eines Pro
blems eine möglichſt naturgetreue Vorſtellung der räumlichen
Anordnung der Bewegung der Kräftewertung des Arbeits
vorganges zu gewinnen die techniſch wiſſenſchaftliche Arbeit
beruht auf anſchaulichem Denken

Das begriffliche Denken haftet an der Sprache das an
ſchauliche Denken an der Zeichnung Die Art des Denkens
begrifflich oder anſchaulich iſt kennzeichnend für Kultur
epochen Anſchaulich war das Denken der Hellenen es ſpiegelt
ſich in dem wundervollen Rhythmus ihrer Tempelbauten in
dem lebenden Marmor ihrer Statuen und auch in ihren tech
niſchen Erfindungen zumal in dem Aufbau
ihrer Linienſchiffe denen die atheniſche Staatsmacht ihr
Werden verdankte Meiſter des begrifflichen Denkens da
gegen waren die Römer mit ihm ſchufen ſie die Grundlagen
der Rechtswiſſenſchaft und des Staatsgefüges Die techniſchen
Wiſſenſchaften haben das anſchauliche Denken beſonders ge
fördert durch die Ausbildung von graphiſchen Darſtellungen
U a können durch dieſe Darſtellungsverfahren Vorgänge die
nacheinander ſtattfinden nebeneinander veranſchaulicht wer
den Aber die graphiſche Darſtellung verlangt ein geſchultes
Auge iſt alſo gerade für die Einführung in die
Wiſſenſchaften nur bedingt verwendbar Auf dem ſcharfen
Erfaſſen des Einfluſſes von mehreren veränderlichen Dingen
auf einen Vorgang beruht alſo gerade das anſchauliche Denken
Es liegt alſo das Bedürfnis vor ſolche Einflüſſe und Vor
gänge die ſich nebeneinander nicht mehr darſtellen laſſen
nacheinander zu veranſchaulichen Dieſes Bedürfnis tritt zu
nächſt auf bei der Einführung in mathematiſche Vorgänge
Wie lebendig ſolche veränderlichen Gebilde zur Anſchauung
gebracht werden können das laſſen die wertvollen kinemato
graphiſchen Arbeiten von Münch in Darmſtadt erkennen z B
kinematographiſche Darſtellung des Satzes von Pythagoras
Kinematogramme von Kreistangenten Schwieriger noch
als mathematiſche Veränderungen ſind techniſch wiſſenſchaft
liche Vorgänge dem Vorſtellungsvermögen zugänglich weil ſie
außer dem räumlichen Gebilde auch noch Kräfte Geſchwindig
keiten und Beſchleunigungen als veränderliche Größen auf
weiſen Die techniſch wiſſenſchaftlichen Kinematogramme ver
anſchaulichen Ueberlegungen die bei dem Entwurf einer Ma
ſchine angeſtellt werden müſſen Eine zweite Art von leben
den Lichtbildern ſtellen die kinematographiſchen Aufnahmen
ausgeführter Maſchinen dar Sie ermöglichen es Arbeits
verfahren und fertige Maſchinen gewiſſermaßen in den Hör
ſaal zu verpflanzen Kinematogramme Einformen eines
Gußſtückes Herſtellung eines Elektromotors Walzen einer
Kette Fabrikation einer Tantallampe Bau eines Schiffes
auf der Vulkanwerft in Hamburg Stahlwerk und Walzwerk
elektriſcher Pflug und elektriſche leppſchiffahrt Entladen
von Seeſchiffen im Hamburger Hafen Auf anſchaulichem
Denken beruht unſere ganze induſtrielle und künſtleriſche Be
rufsarbeit alſo die Tätigkeiten die dem Gegenwartsleben
die wirtſchaftlichen Mittel einerſeits und die kulturellen
Werte andererſeits ſchaffen Der Unterricht in den Volks
ſchulen und in den Hochſchulen pflegt das anſchauliche Denken
in den Mittelſchulen aber herrſcht von vereinzelten rühm
lichen Ausnahmen abgeſehen unumſchränkt das begriffliche
Denken Man lernt dort faſt alles aus Büchern und nur ſehr
wenig aus eigener Beobachtung Wenn es gelingen würde
dem anſchaulichen Denken in der Mittelſchule zu ſeinem Recht
zu verhelfen dann würde manche ſchlechte Zenſur und mancher
Schülerſelbſtmord unterbleiben weil der jungen Generation
dann das geſchenkt würde wonach ſie zumeiſt hungert das
anſchauliche Denken
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alle und Umgebung
Halle a S 12 Juni

Die Historische Rommissſion für die Provinz
Sachsen und das Herzogtum Anhalt

hielt unter dem Vorſitz von Geheimrat Prof Dr Lindner
aus Halle ihre r riss Geſamtſitzung am 11 und 12 Mai
in Nordhauſen ab Jn dem abgelaufenen Geſchäftsjahre
ſind durch Tod der Vertreter des Mansfelder Geſchichtsvereins
Paſtor Könnecke in Eisleben und wegen hohen Alters der
Vertreter der Herzoglich Anhaltiſchen Regierung Geheimer
Bergrat Lehmer in Deſſau aus der Kommiſſion ausgeſchieden
Für ſie traten Prof Dr Leers in Eisleben und Regierungs
rat Müller in Deſſau in die Kommiſſion ein Außerdem iſt
Prof Dr Goldſchmidt infolge ſeiner Berufung an die Uni
verſität Berlin aus der Kommiſſion ausgetreten an ſeine
Stelle wurde Prof Dr Waetzoldt in Halle gewählt

Die mannigfachen Aufgaben der Kommiſſion ſind ſämt
lich gefördert worden Zur Ausgabe gelangten in dieſem
Jahre Band IV der Kirchenviſitationen des Kurkreiſes von
Archidiakonus Pallas in Herzberg ferner das Neufjahrsblatt
Nr 36 Schills Zug durch Anhalt von Geheimen Archivrat
Dr Waeſchke in Zerbſt Von den Bau und Kunſtdenkmäler
beſchreibungen ſind die Kreiſe Wolmirſtedt und Wanzleben
im Druck fertiggeſtellt und kann die Ausgabe ſofort nach Aus
führung der dazu gehörigen Karte erfolgen die durch
Störungen im Gewerbe verzögert worden iſt Jn Arbeit
ſind die Bau und Kunſtdenkmälerbeſchreibung des Kreiſes
Worbis durch Kreisbauinſpektor Raſſow der Kreiſe Stendal
und Neuhaldensleben durch Paſtor Dr Bergner und des
Kreiſes Quedlinburg von Prof Dr Brinkmann Wernige
rode von Archivrat Dr Jacobs und Dr Bergner iſt bereits
im Druck Der Magiſtrat der Stadt Magdeburg hat abge
lehnt für die Beſchreibung der Bau und Kunſtdenkmäler
der Stadt eine Summe zur Verfügung zu ſtellen gleichwohl
wird die bereits begonnene Bearbeitung unter der Leitung
des Prof Dr Goldſchmidt weiter geführt werden Von den
Geſchichtsquellen ſind die Paurgedinge nebſt anderen Quellen
der Stadtverfaſſung von Quedlinburg von Realſchuldirektor
Dr Lorenz daſelbſt zum Teil bereits im Druck Der V Band
der Kirchenviſitationen des Kurkreiſes die Ephorien Lieben
werda und Elſterwerda ſowie die Ephorie Schlieben und
Gommern umfaſſend von Pallas kommt der zur Ver
ren ebenſo iſt die Drucklegung des V Bandes des

Urkundenbuches der Stadt Goslar 1366 1400 von Prof
Dr Hölſcher in Goslar in Ausſicht Jn Arbeit Zinden ſich
ferner und ſind zum Teil erheblich gefördert worden Das
Urkundenbuch des Kloſters Pforta von Fr Dr Böhme in
Weimar das Urkundenbuch der Stadt Halle von Prof Dr
S in Elberfeld die Regeſten der Wittenberger Kur
fürſten anhaltiſchen Geſchlechts von Oberlehrer Dr Hinze in
Naumburg das Eichsfeldiſche Urfkundenbuch von Gymnaſial

direktor Dr Jäger in Duderſtadt das Urkundenbuch von
Neuhaldensleben von Prof Dr Sorgenfrey in Leipzig die
Erfurter Studentenmatrikel 1635 1816 von Prof Dr Stange
in Erfurt das Urkundenbuch der Stadt Aſchersleben von
Oberlehrer Rambeau daſelbſt der zweite Teil des Urkunden
buches des Bistums Merſeburg von Archivar Dr Heinemann
in Magdeburg das Urkundenbuch des Erzbistums Magde
burg von Archivaſſiſtent Dr Jſrael in Magdeburg das Ur
kundenbuch des Stiftes Naumburg von Archivar Dr Roſen
feld in Marburg Die Kirchenviſitationsprotokolle von An
halt werden von Diakonus Heine in Zerbſt herausgegeben
Das Urkundenbuch der Stadt Erfurt in der bisherigen Ge
ſtalt wird zunächſt nicht fortgeſetzt werden dafür hat Stadtarchivar Dr Overmann vaſelbſ es übernommen die Ur
kunden der Stifte und Klöſter zu veröffentlichen

Das Provinzialmuſeum iſt durch Direktor Reuß in der
bisherigen förderlichen Weiſe weiter geleitet worden Das
neue Gebäude iſt im Bau und ſteht zu hoffen daß es noch
in dieſem Jahre im Rohbau fertiggeſtellt wird und der Ein
zug im Laufe des nächſten Sommers erfolgen kann Von der
Jahresſchrift für Vorgeſchichte iſt der 19 Band erſchienen

An den geſchichtlichen und vorgeſchichtlichen Karten ſo
wie den Grundkarten hat Prof Dr Reiſchel in Hannover
weiter gearbeitet die Vorarbeiten zur Flurforſchung ſind
beendet

Die Wüſtungeverzeichniſſe der Kreiſe Bitterfeld und
Delitzſch von Zivilingenieur Vode in DresdenBlaſewitz ſind
in Druck gegeben Die Wüſtungsverzeichniſſe der Jerichowſchen
Kreiſe welche zum Teil von dem inzwiſchen verſtorbenen
Oberpfarrer Zahn in Tangermünde bearbeitet ſind werden
von Prof Dr Reiſchel in Hannover vollendet

Die Sitzung des nächſten Jahres ſoll in Bernburg ſtatt
finden

Parochialverband
Zu unſerem Bericht geht uns vom Herrn Superintendenten

Wächtler folgende Zuſchrift zu
Die Beihilfen zu den Pfarrgehältern in 5 Kirchengemeinden

im Betrage von 5500 Mk ſind nicht von der Regierung ſondern
vom Konſiſtorium zu Magdeburg aus landeskirchlichem Zentral
fonds gewährt worden Ein Stammvermögen beſitzt der Verband
richt es liegt ihm aber daran auch die Ausgaben zu Anfang
des Rechnungsjahres aus eigenen Mitteln beſtreiten zu können
und nicht koſtſpielige Anleihen dazu aufnehmen zu müſſen Das
Steuerſoll von 1910 betrug rund 1878 000 Mk im Jahre 1911
ſtieg es auf 2 017 000 Mk und im Jahre 1912 auf 2 058 880 Mk
es kommt aber wegen verſchiedener Abgänge nur noch ein Abzug
von 26 Proz für die Umlage des Verbandes in Betracht

Die Rechnung des Verbandes iſt von dem Kaſſenverwalter
gelegt worden Die Herren Reinhardt und Roſenſtock haben die
Rechnung im Auftrage der Vertretung geprüft und die Entlaſtung
beantragt

Die Tilgungs und Verzinſungsgelder die der Verband für
die Paulusgemeinde übernommen hat betreffen die Kirchbau
ſchuld und das für den Bau eines Pfarrhauſes angekaufte Grund
ſtück nicht aber das Gemeindehaus das die Paulusgemeinde aus
eigenen Mitteln auf dieſem Grundſtück erbaut hat Jn dieſem
ſind die Konfirmandenzimmer untergebracht und die Baukoſten
für dieſe werden aus Verbandsmitteln verzinſt und getilgt Die
Summe der für das Pfarrhausgrundſtück und für den Koſtenanteil
an den Konfirmandenzimmern aufzubringenden Gelder beläuft
ſich nicht auf 11472 Mk ſondern auf 7182 Mk nämlich 4582 Mk
Verzinſung und 2600 Mk Tilgung

Die Mietsentſchädigung für diejenigen Pfarrer die eine
Pfarrwohnung nicht haben betrug bis jetzt 1000 Mk nicht
500 Mk und iſt ſür die verheirateten Pfarrer durch Beſchluß
der Vertretung von jetzt ab auf 1200 Mk erhöht worden

Leichenfund
Auf dem Sandanger wurde geſtern nachmittag 34 Uhr von

Knaben die Blumen ſuchen wollten ein beſſerſituierter
Mann in ſitzender Stellung tot aufgefunden Da die Jungen
dachten der Mann ſchlafe wollten ſie ihn wecken Dabei ſahen
ſie jedoch daß er ſich erhängt hatte und ſchnitten ihn ab Seit
Sonnabend hat der Bahnwärter der Pfännerſchaftl Bahn den
Erhängten von Weitem geſehen hat gber gedacht es ſei ein
Baumſtumpf und ſich darum nicht weiter um ihn gekümmert

Verlegung ſtädtiſcher Buregaus Die ſtädtiſchen Amtsſtellen
Bureau V Friedhofs Wahl und Schiedsmanns Angelegen
heiten ſowie die Wohnungsinſpektion befinden ſich von Donners
tag den 13 Juni ab im Gebäude des früheren Eich und Wage
amts Gr Berlin 11

Denkmal für das Jntanterie Regiment von Alvensleben
6 Brandenburg Nr 52 auf dem Schlachtfelde von Vionville

Mars la Tour Von befreundeter Seite werden wir um Auf
nahme nachſtehender Zeilen gebeten Von ehemaligen Ange
hörigen des genannten Regiments werden Beiträge geſammelt
zur Errichtung eines Denkmals auf dem Schlachtfelde des
16 Auguſt 1870 wo das Regiment dasjenige war das am
weiteſten vordrang die ſchwerſten Verluſte von den Truppen des
III Armeekorps erlitt und durch ſein ausdauerndes und tapferes
Verhalten zum Siege der Deutſchen an jenem Tage weſentlich
beitrug Es hat den Anſchein daß noch viele Angehörige deg
Regiments Nr 52 in Halle und Umgegend von der Abſicht der
Denkmalserrichtung keine Kenntnis erhalten haben Soweit dies

nun der Fall iſt mögen dieſe Zeilen die Anregung geben noch
in letzter Stunde ein Scherflein dem Denkmalsbaufonds zuzu
führen Die Hauptſammelſtelle iſt die Kommerz und Diskonto
Bank Depoſitenkaſſe Potsdam Es wäre zu wünſchen daß ſich
noch viele ehemalige 52er aus alter Anhänglichkeit zum Regiment
bereit finden zu der beabſichtigten Ehrung der gefallenen Kame
raden beizutragen

II Akademiſches Lawn Tennis Turnier Von Donnerstag
den 20 bis Sonntag den 23 Juni findet das diesjährige aka
demiſche Tennisturnier ſtatt offen für alle Beleger der Univer
ſitätsplätze Jiegelwieſe Die Rennungsliſten werden am
18 Juni geſchloſſen Es ſind 8 Konkurrenzen in Ausſicht ge
nommen für die eine zahlreiche Beteiligung erwartet wird
U a wird um die gakademiſche Herrenmeiſterſchaft Halle Einzel
ſpiel ohne Vorgabe geſpielt werden Oberſchiedsrichteramt hat
Herr Prof Dr med Freſe übernommen

Dem Branude im Neubau Leipzigerſtraße 93 über den wir
vorgeſtern berichteten liegt nicht Fahrläſſigkeit ſondern Brand
ſtiftung zugrunde Die Kriminalpolizei hat das Rähere in dieſer
Sache bereits feſtgeſtellt Es ſind aus dem Bauzaun Bretter ab
geriſſen Durch dieſes Loch ſind die Brandſtifter in den Bau ein
gedrungen Eine Frau aus dem Nachbarhauſe hat die Täter

hen hören und einen davon auch geſehen
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Provinzialnachrichten

Giftmord im Gaſthof
Zeitz 11 Juni Am Freitag abend mietete ſich im Gaſthof

zum Weißen Rößchen hier ein Ehepaar auf den Namen Zimmer
mann Otto Kirmſe aus Beitsdorf ein Am Sonntag früh gegen
10 Uhr erſchien der Mann in der Gaſtſtube und holte den Kaffee
den er mit in ſein Zimmer nahm Um 12 Uhr verließ er dann
allein den Gaſthof Gegen 6 Uhr nachmittags wurde die Frau
in dem Zimmer tot aufgefunden und zwar lag ſie auf
dem Fußboden vor dem Bett Auf dem Tiſch ſtand der Kaffee
die eine Taſſe war faſt ganz ausgetrunken während die andere
Taſſe unberührt war Brötchen Milch und Zucker waren unver
ſehrt geblieben Eine dritte Taſſe enthielt etwa 50 Gramm
Waſſer Der verſchwundene Begleiter der Frau die nach der
vorgenommenen Obduktion an Gift geſtorben iſt wird wie folgt
beſchrieben Alter 35 36 Jahre Größe 1,70 Meter Geſtalt
ganz hager Er hatte dunkelblondes Kopfhaar und einen kleinen
Schnurrbart von gleicher Farbe und war mit einem dunklen An
zug bekleidet der Weſteneinſchnitt war weiß eingefaßt Er trug
einen ſchwarzen ſteifen Hut und ſprach holzländiſchen Dialekt
Die Frau iſt 40 45 Jahre alt 1,65 1,68 Zentimeter groß hat
dunkelblondes vorn graumeliertes Haar und trägt ein falſches
Gebiß

4 Brehna 10 Juni Bei der diesjährigen
Kirſchenverpachtung unſerer Gemeinde wurden ins
geſamt 1954 Mk erzielt

V Merſeburg 11 Juni Stadtverordnetenſitzung Die Amortiſation der Anleihe zum Neubau derhege Gasanſtalt war mit 1 Proz vorgeſehen doch hat ſich

hiermit die Aufſichtsbehörde nicht einverſtanden erklärt ſon
dern eine ſolche ſich jährlich um 4 Proz bis zu 4 Proz
ſteigernde vorgeſchlagen Die er gibt hierzu die
Einwilligung Der hier herrſchenden ohnungsnot
ſoll endlich abgeholfen werden Es werden Wohnungen im
Preiſe von 100 200 Mk gebaut und dieſe namentlich an
kinderreiche Familien vermietet Die von der Stadt ge
gebenen Darlehen ſind auf 20 Jahre unkündbar die Häuſer
ſelbſt ſind ohne Einwilligung des Magiſtrats nicht verkäuf
lich Da ſich die Räumlichkeiten im alten Rathaus als
nicht mehr ausreichend erweiſen war eine Kommiſſion ge
wählt worden welche ſich mit der Frage eines Um eventuell
Neubaues zu beſchäftigen hatte Der Magiſtrat hatte eine
Eingabe an den Regierungspräſidenten gerichtet und ange
fragt wie ſich die Aufſichtsbehörde 5 einer Niederlegung
des alten Rathauſes verhalte Der Beſcheid fiel ablehnend
mit der Motivierung aus daß die Erhaltung des alten Rat
hauſes infolge ſeines hiſtoriſchen Wertes unter allen Um
S en zu erſtreben ſei Die Kommiſſion hat einſtimmig den

eſchluß gefaßt und der Verſammlung unterbreitet das alte
Rathaus auszubauen einen Teil abzubrechen und die an
ſtoßende Straße Oelgrube bis zu 8 Meter zu verbreitern
hierfür 92 000 Mk zu bewilligen Ferner ſoll das Jnnere
des jetzigen Rathauſes ausgebaut werden wozu 10 000 Mk
zu bewilligen wären Der Beſchluß über dieſe wichtige An
gelegenheit wurde noch nicht gefaßt das Projekt ſoll erſt
10 Tage zur Einſicht der Stadtverordneten ausgelegt werden

Schkeuditz 10 Juni Beim Baden in einer Lehmlache
der Ziegeleiwieſen ertran k am Sonntag nachmittag der hier
in der Mühlſtraße wohnhafte Fleiſcher Erler ein Mann im
Alter von 30 Jahren Er muß plötzlich von einem Schlage be
troffen worden ſein Der ſo jäh aus dem Leben Geſchiedene iſt
verheiratet

4 Mertendorf 11 Juni Kirſchenverpachtun
Der Kirſchenanhang der hieſigen Gemeinde zu dem viele Käuſer
herbeigekommen waren brachte den Erlös von 1285 Mk Das
Höchſtgebot gab der Oebſter Ernſt Ketteritzſch Schkölen ab und
wurde ihm der Zuſchlag erteilt

Schkölen 11 Juni Schweres Gewitter Das am
Freitag nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr aus ſüdöſtlicher Richtung
kommende über unſeren Ort hereinbrechende Gewitter war mit
etwas Hagel begleitet Doch iſt hier wenig Schaden verurſacht
worden Anders aber ſind die Orte Launewitz Willſchütz nament
lich Dothen betroffen worden Hier iſt in keinem Hauſe eine
Fenſterſcheibe ganz geblieben in der Kirche allein ſind 36 große
Scheiben zerſchlagen Die Ernte auf den Feldern iſt ſo gut wie
un vernichtet Jn den Orten Aue Sieglitz Lerslau und
Prießnitz ſind die Feldfrüchte bis zu 50 Proz vernichtet worden

Heldrungen 11 Juni Giftige Gaſe Sonntag vor
mittag gegen 289 Uhr verunglückten durch Exploſion giftiger Gaſe
der Oberſteiger Krämer und der Zimmermann Braune auf dem
Schachte der Gewerkſchaft Heldrungen II Beide erlitten im Ge
ſicht und am Leibe arge Brandwunden ſo daß ſie geſtern mittag

der Eilſzuge nach dem Bergmanstroſt in Halle befördert
wurden

Dommiztzſch 11 Juni Enthüllung eines Krieger
denkmals Unſer Städtchen feierte am Sonntag die Ent
hüllung des neuen Kriegerdenkmals das auf Veranlaſſung des
hieſigen Landwehr Vereins auf dem Marktplatze errichtet war
An der Feier nahmen zahlreiche Vereine des Kreiskriegerverbandes
Torgau teil Den Weiheakt vollzog Oberpfarrer Kühnemann
Das Kaiſerhoch brachte der Vorſitzende des Kreiskriegerverbandes
Torgau Profeſſor Dr Ortmann aus

NReugattersleben 10 Juni Revolverſchießerei
Hier kam es in der letzten Nacht zu einer blutigen Schlägerei auf
der Dorfſtraße Der Bergarbeiter R ſoll dabei aus einem Revol
ver zwei Schuß abgefeuert und die Gebrüder Ende verletzt haben
indem er den einen in den Leib traf und den anderen durch einen
Streifſchuß am Arm leicht verletzte Der Schwerverletzte wurde
einem Krankenhauſe zugeführt

Weimar 10 Juni Ernennung zum Oberbürger
meiſter Aus Anlaß ſeines heutigen Geburtstages hat der
Großherzog Wilhelm Ernſt dem Erſten Bürgermeiſter Dr Donn
dorf den Titel Oberbürgermeiſter verliehen

Aus dem Schwarzatal 11 Juni Gute Beerenernte
in Sicht Soweit ſich ſchon jetzt überſehen läßt ſteht in dieſem
Jahre eine reiche Ernte von Waldfrüchten zu erwarten Obwohl
an vielen Stellen die Heidelbeerſträucher infolge der vorjährigen
Hitze arg gelitten haben iſt andererſeits der Fruchtanſatz und Ent
wickelung recht gut Auch die Blüte der Preiſelbeere verſpricht
eine gute Ernte An Pilzen und Schwämmchen mangelt es in
folge der feuchtwarmen Witterung ebenfalls nicht ſo daß der
Wäldler ſich auf einen kleinen Ausgleich für den nennenswerten
Ausfall an Einnahmen für das Einſammeln an Waldfrüchten
vom Vorjahr freuen darf

Leipzig 10 Juni Beſuch amerikaniſcher Lehrer
Nach einer bei dem Leipziger Lehrerverein eingegangenen Nach
richt werden vom 4 bis 6 Auguſt d J 500 amerikaniſche Lehrer
der Stadt Leipzig einen Beſuch abſtatten

Kunst und Wissenschaft

Verlängerung des Lebens
Aus Paris 11 Juni wird der Voſſ Ztg gemeldet

Prof Metſchnikow von der Paſteur Anſtalt verfolgt ſeit
Jahren die Jdee daß das Altern der Organe und des
ganzen Organismus lediglich die Wirkung von Giften iſt
die von ſchädlichen Bazillen der Dickdarm Flora ausgearbeitet
werden und in den Umlauf der Körperſäfte gelangen daß man
alſo nicht altert ſondern bis an die äußerſte Grenze der Daſeins
möglichkeit die Metſchnikow auf etwa zwei Jahrhunderte erſtreckt
gelangen würde ohne etwas von der Jugendkraft und Blüte ein
zubüßen Er teilte nun der ſichtlich betretenen Akademie der
Wiſſenſchaften mit daß es ihm gelungen ſei einen in der Darm
florg der Hunde möglichen Bazillus den er Glycobacter nennt
rein zu züchten der die Eigenſchaft hat die Bazillen zu ver
drängen die die Giftſtoffe namentlich die ganz beſonders ver
derblichen Stoffe der Jndol und Phenolreihe erzeugen Wird
der Glycobacter zuſammen mit Kartoffeln in den Darmkanal ein
geführt ſo verſchwinden Jndole und Phenole beinahe vollſtändig
aus den Ausſcheidungen und die chroniſche Vergiftung des Or
ganismus hört auf

Die Akademie nahm die Mitteilungen ſchweigend zur
Kenntnis

r

Vermischtes

Reich belohnte Menschenfreundlichkeit
eines Dienstmannes

Aus Klagenfurt wird gemeldet Jn der Vorwoche langte auf
dem hieſigen Bahnhofe eine alte gebrechliche Frau an und wollte
in das Spital gebracht werden Ein Dienſtmann erbarmte ſich
ihrer und führte ſie in das Landeskrankenhaus Nach erfolgter
Aufnahme in das Spital überreichte die Frau dem Dienſtmann
eine kleine Taſche mit dem Bemerken es ſei dies der Lohn für
ſeine freundliche Bemühung Jn der Taſche befanden ſich zwei
Sparkaſſenbücher auf 270000 Kronen lautend und
3000 Kronen in Banknoten und Gold Die Frau ſtarb bereits
wenige Tage darauf und mit Rückſicht darauf daß ſie das Ge
ſchenk dem Dienſtmanne vor Zeugen machte iſt es zweifellos daß
der Dienſtmann der rechtmäßige Eigentümer des Geldes ge
worden iſt

Eine Poſtanweiſung über 1 Pfennig
Eine Poſtanweiſung über 1 Pfennig wird vom Poſtamt 41

in Berlin im Aushang als unbeſtellbar bezeichnet Es handelt
ſich um eine Ulk Geldſendung deren Adreſſat die Annahme ver
weigert und deren Abſender Namen und Adreſſe nicht angegeben
hat Bis zur endgültigen Erledigung der Sache d h bis zur
formgerechten Ueberweiſung dieſes Pfennigs an die Reichskaſſe
hat die von den Poſtbeamten aufgewendete Arbeitskraft
das erforderliche Schreibmaterial uſw den Geldwert von rund
10 Mark erreicht So behauptet wenigſtens ein in dieſen
Dingen erfahrener Poſtbeamter

Autounfälle Beim Schwarzwaldort Gengenbach wurde
ein von der Kirche heimfahrendes Bauernfuhrwerk durch ein Auto
angerannt Der Beſitzer des Fuhrwerks war ſofort tot die Frau
wurde lebensgefährlich ein Sohn ſchwer zwei andere Söhne leicht
verletzt Bei Freiburg ſtießen ferner noch zwei Autos zuſammen
wobei die Schwägerin und Frau eines Freiburger Chemikers
Schwerz Brandwunden erlitten

t

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Enghien Dienstag den 11 Juni 1912
J Prix de la Saintonge Diſt 3000 Mtr f 3000 Fr

1 Helvetia G Sauval 2 Sampietro Gibbons 3 Croſſop
tylon Barbey Tot Sieg 127 Pl 32 32 21 10 Ferner
Mon Seigneur Criſtal Lacroma Villecerf Titingotha Aramon
Favola Manacer Sita II Timbiqui Sons Eau

II Prix de Adour Diſt 3700 Meter 4000 Fres
1 Le Tremblay Connor 2 Per Bacco E Deux 3 Trudon
W Head Tot Sieg 39 Pl 19 45 32 10 Ferner Roi

tellet IV Kippeen Supplice Triberiade Le Muſicien Chantecler
Aneſſe Chateau Vert

III Prix de Quercy Diſt 2500 Meter 3000 Fres
1 Qui Vive V E Deux 2 Ganymede II Parkinſon 3 This
Way Thibault Tot Sieg 38 Pl 18 25 25 10 Ferner
Monika Pietre Reine de Chypre Piplette Brillante III
Jaqueminot Electriſee

IV Prix de Angoumois Diſt 3200 Mtr 4000 Fr
1 Jnfortune Connor 2 Balscadden Chadwick 3 Biscuit II

W Head Tot Sieg 40 PI 14 13 23 10 Ferner Hunter
Caenaiſe Penſtemon Oinna Kenn Pompon du Gen Lord Loris
Quand Pont Or Kom Ombo

V Prix du Debut Diſt 2800 Meter 20000 Fres
1 Fauſtine II J B Moreau 2 Galantin 3 Marval
Tot Sieg 57 Pl 25 142 47 10 Ferner Orleans II Saint
Ange II Tripe Dandy III Orge II Coreyre La Michette Pod
zeby Le Sylphe Humbug Prince Aymon Archer IV Odr Flir
tation Mritil La Breſche For Ever IV Marie Anne

VI Prix de la Nive Diſt 3500 Meter 4000 Fres
1 Pyrrhus A Carter 2 Cigale V A Benſon 3 Sati
nette J B Moreau Tot Sieg 55 Pl 27 68 48 10
Ferner Wilkinſtown Maſter at Arms Or du Rin III Ortlinde
Beryil II Antonio III Corindon Homere

1 Polizeihund Hauptprüfung Man ſchreibt uns aus
Leipzig Unter dem Protektorat und vorausſichtlich auch in
Anweſenheit des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg hält
der Deutſche Verband der Polizei und SchutzhundVereine ſeine
1 Polizeihund Hauptprüfung ab und zwar inLeipzig auf dem dazu vorzüglich geeigneten Terrain der
Pferderennbahn Als Richter amtieren die Herren L F Diefen
bach Frankfurt a Polizeileutnant Moſt Leiter der König
lichen Zucht und Dreſſuranſtalt für Dienſthunde Berlin und
Dr med Wällnitz München Solln Prüſungsleiter iſt Herr
Polizeirat Dix Chef der Kriminalpolizei Leipzig Außer einem
Ehrenpreiſe des Herzogs ſtehen Staats und Stadt Ehrenpreiſe
jewie hohe Führerpreiſe der Zucht und Polizeihundvereine zur

Verfügung neven einer ganzen Reihe privater Stiftungen Di
Prüfung iſt vom Prüfungsverband der Zuchtvereine für Dienſt
hundraſſen im Kartell anerkannt Meldeſchluß am 28 Junr
Allen Führern guter Polizei und Schutzhunde iſt die Teilnahne
an dieſer großzügigen Veranſtaltung dringend zu empfehlen

Internationales Schachturnier in Piſtyan Jn der vorletzt
Runde des Jnternationalen Meiſterturniers zu Piſtyan ſiegten
nur die Anziehenden Lowtzky riß in einer von Durgs unregel
mäßig verteidigten Partei den Angriff an ſich und führte ihn
in energiſcher Spielführung ſiegreich durch Spielmann wider
legte in einer ſpaniſchen Partie durch treffſichere Verteidigung ein
chancenreiches aber inkorrektes Figurenopfer Johners in den
gleichen Eröffnungen ſiegten Breyer über Baraſh und Sterk über
Leonhardt der durch einen Fehler ſeine Gewinnchancen begruh
Hromadka kam gegen Alapin in einer franzöſiſchen Partie im
Mittelſpiel in entſcheidenden Vorteil den er in Gewinn umzu
ſetzen vermochte und Salve beſiegte in einem ſehr fein geführten
Damengambit Cohn Die Partien Rubinſtein Marſhall und
Schlechter Balla Damengambits ergaben Remis Auf Ge
winn ſteht Teichmann gegen Yates in der abgebrochenen Partie
Die Reihenfolge der Teilnehmer nach der vorletzten Runde iſt
demnach Rubinſtein 13 Spielmann 11 Marſhall 10 Duras
Schlechter 98 Balla Breyer 9 Teichmann 8 Alapin Sterk
Salve 8 Lowtzky 72 Mates 528 Baraſh Hromadka s
Cohn 5 Johner Leonhardt 4

Leizte Nachrichten

Keine Verlängerung der Ausnahme
tarife

Berlin 11 Juni Priv Tel Der Antrag auf Ver
längerung der Ausnahmetarife für Futtermittel bis zum
30 September iſt von der preußiſchen Eiſenbahnverwaltung
abgelehnt worden

Schaffung einer bayeriſchen Landeslotterie
München 11 Juni Der Finanzausſchuß der bayriſchen

Abgeordnetenkammer hat in ſeiner heutigen Sitzung die Re
gierungsvorlage betreffend den Lotterievertrag mit Preußen
mit allen gegen 3 Stimmen endgültig abgelehnt dagegen
den Zentrumsantrag auf Schaffung einer eigenen bayriſchen
Staatslotterie bei Verpachtung des Unternehmens an ein
Konſortium mit 9 gegen 6 Stimmen der Liberalen und
Sozialdemokraten angenommen

TLandesverrats Prozeß
Frankfurt a 11 Juni Die hieſige Landesverrats

affäre wird Sonnabend den 22 Juni vor der Strafkammer
verhandelt werden Angeklagt ſind der Techniker Joſeph
Hier der Kaufmann Hannarland und der Kellner Heinrich
Schellberg Anklage iſt erhoben wegen Vergehens gegen S 5
des Geſetzbuches wegen Verrats militäriſcher Ge7
heimniſſe

Tragödie eines Schuhmannev
Deſſau 11 Juni Heute wurde der Schutzmann Maz

Steuer aus Zerbſt von der hieſigen Strafkammer wegen
fahrläſſigen Falſcheides zu einem Jahre Gefängnis ver
urteilt Er hatte vor dem Schöffengericht in einem Schläge
reiprozeſſe falſche Ausſagen gemacht Als er nach der Ver
handlung in ſeine Zelle geführt wurde ſchoß er ſich aus einem
verſteckt gehaltenen Revolver eine Kugel in die Schläfe Er
wurde in bedenklichem Zuſtande ins Krankenhaus gebracht

Auf dem Fluge nach Wien
Breslau 11 Juni Bergmann hat um 4 Uhr 15

Minuten von ſeinem Notlandungsplatze bei Strehlen die
Weiterfahrt angetreten Bergmann wurde 5 Uhr 50 Min
bei Ratibor geſichtet von wo er die Fahrtrichtung nach
Grotthau und Neiße einſchlug Zuletzt iſt er 6 Uhr 30 Min
bei Prerau geſichtet worden

Unterſchlagung
Bingen 11 Juni Hier wurde von der Polizei der

Expedient Ziebold aus Breslau und die in ſeiner Begleitung
befindliche Verkäuferin Gertrud Goldmann gleichfalls aus
Breslau feſtgenommen die hier als das Ehepaar Fuchs
lebten Bei der Verkäuferin wurden 4 Sparkaſſenbücher
auf den Namen Ziebold lautend gefunden bei einer Haus
ſuchung fand man noch 38 000 Mark Ziebold wurde von

re aus wegen großer Veruntreuungen ſteckbrieflich
verfolgt

3

Mitterungs Ausſichten
Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag den 11 Juni
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enrvpa
Das Hoch reicht heute von Jsland mit einem öſtlichen

Ausläufer bis Rußland während im Südweſten die dort er
ſchienene Depreſſion ſich noch vertieft hat Das Wetter bleibt
danach kühl und feucht

Witterungsausſicht für den 12 Juni
Schwacher Wind meiſt bewölkt zeitweilig geringe

Regen Temperatur wenig unter Mittel

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

13 Juni Normal wolkig teils heiter windig
14 Vielfach heiter wärmer ſchwül Gewitter
15 Juni Wasrm meiſt heiter ſtrichweiſe Gewitler

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
J Dr jur Karl Baerz Feuilleton Vermiſchtes r
Martin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil JPaul Flubacher Druck und Verlag von Otto vendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Handel unci Inelusträce Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Toſlephonisebher Bericht der Saale 2te
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,75 Diskonto 184,12 Deutsche

3ank 253,87 Berliner Handelsgesellschaft 166,25 Dresdner Bank
52,87 Kommerz und Diskontobank 112,87 Lombarden 19,25

Kanada 262,75 Baltimore 107,50 Laurahütte 175,75 Bochumer
Guss 227,25 Gelsenkirchen 187 25 Harpener 185,75 Deutsch
Tuxemburg 176 62 Phönix 257,12 A G 263,87 Siemens
Halske 237,50 Hamburger Paketfahrt 142 Nordd Llovd 117,62
irosse Berliner Strassenbahn 183,12 Aumetz Friede 187,75

flansa 260 Schuckert 158,12 South West 146,50 Schantung
134,50 Orenstein Koppel 213 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höhe r Deutsche Erdöl Ges 5,25
Bauverein Weissensee 10 Mk Busch Waggon 3 Egestorff
Maschinen 3 R Frister 3,50 Kappel Maschinen 12 Kirchner
Co 3 Kronprinz Metall 2,75 Löwe Co 4 Vogtländ Masch 10
flöchster Farben 4 Deutsche Waffenfabrik 4,25 Lindes Eis
maschinen 3,50 Guttsmann Maschinen 5 Langendreer 6 nie d
riger Deutsche Bierbrauerei 3 Arnsdorfer Papier 3,25 Beiss

Martin 2,65 Vereinigte Deutsche Nickelwerke 2,25 Riedel 3
Deutsche Gasglühlicht 4 Vorwohler Zement 3 Teutonia Zement
4 Kruschwitz Zucker ,25 Duxer Kohlen 5 Jessenitz Kali 49,75
Aired Gutmann 3 Julius Pintsch 3 Braunschweiger Kohlen 3

Zum Kurszettol BRerlin 11 Juni 49 Badisohe Stanrs
Anleibe 08/00 unk 18 99,75b 4 Bayrisohe Staats Anl 99,806

Bayrisobe Stants Anleihe 08 unk 1918 100,0066 40 Sohwarr
burg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 83

9 Kameruner Kisenbabn Antoeile 88 75b 3 Deutseh
Ostatrikanisohe Sehnldveorschr gar 93,7566 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmstüädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,20b6
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1805 40 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1000 07 08 00 96 10b 40 Jenner Stadt Anl 1000
31 Jenser Stadt Anl 19002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 10090 unk 10 98 100 4pros
tlessische Romm Obl XII a l Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 82,89b 4 Deutsohe Solwvay
Werke 101,50b 4 Ebertelder Farben unk 1917 103,50b Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,606 Vereingte Lausitzer Glas
hbütten 383,40b

Londoner Börse vom 11 Juni Es notierten Engt Konsoys,56 Rio Tinto 81,50 Geduld 1,12 Goldtields 2,00 8teel gom I
steel prets 113,75 Rand Mines 44 Angcondse 12 Eastrand 3 09
Ohartered 1,94 Aurora West 0,46 Cinderella Cons 1,25 Johannes
vurg Goldtlelds 0,25 Van Ryn 8,75 Albus Generais 1,03 Rand
Collieries 0,37 West Rand Consois 11/3 General Mining PFin
1,03 A Görs Co 0,78 Modderfontain 11,25

r S

Der Kali Kuxenmarkr
Berlin den 1t Juni

Käut ſ VerKk Käuf VerkKAdolisgidokx Aktien 58 60 Johannagshall 53501 5500
alexandersball 19,600 10,000 Fustus Aktien 101 192
Beienrode 6600 6909 Kaiseroda 9800 101003ismarekashbail Aſt 111 118 Krägershafi Aſctien 123 130Burbach 14300 15009 Ludwigshall Aktien i 72
Darlstunch 6200 6600 Neusoſistedt 36000 3700Pantrons Kait Akt ougtassturt 12500 13300

riechshall Akt 142 140 Nordhbäuser Kali A 119 120
Uekauf Sondersh 21500 Prinse Adalbert Akt e 64

Groeshere v Saohsep 8800 v000 Reiehskrone Lossa 1900 1025
Günthersball S2001 5306 Hiehard 7501 6860Hannov Kali Aktiepo 77 79 Ronnenberg Aktien 121 1225
Hansa Silberberg 7000 72060 Rothenberg v2260 3526Hattort Aktien 12v,00 131 00 8 acehsen Weimar 6150 8500
Heiligenroda v100 v300 8alzdetturth Aktien 336 339Heldburg Aktien 66 67 Salzmünde 6700 6625
Helärungen I 1250 1306 Siegtried I 6300 9400eringen 5600 5300 Siegmundshali ARt 186188
Hermann II 22601 2250 Teutonia Altien 668 90
tlohentels 70201 7350 Walbeek 65300 5500ralen r u 58 i gh 10400 10800200 11500 intershall 5 2lmmenrode o 1900 t ver

Lur Erneuerung des Mitteldentschen Braunkohlensyndikats
Mie die Voss Ztg erfährt ist bereits die erste persönliche

kühlungnahme in der Frage der Erneuerung des Mitteldeutschen
Braunkohlensyndikats erfolgt und die Aufnahme der offiziellen
Verhandlungen ist in absehbarer Zeit zu erwarten Die Situation
für die Erneuerung ist ziemlich kompliziert und schwierig ins
besondere ist der Gegensatz zwischen den alten und jüngeren
Werken sehr scharf Die jüngeren Werke verlangen dass die
alten Konzerne ihre Sonderstellung so in den Marken aufgeben
Was die alten Werke natürlich nicht beabsichtigen Eine Haupt
oraussetzung für die Erneuerung des Syndikats ist ferner die
Einbeziehung der grossen Aussenseiter und speziell der soge
nannten Böhmen Werke die sich heute in ihrer Aussenseiter
stellung sehr wohl fühlen und dem Syndikat unzweifelhaft Ab
bruch tun Für den Ausgang der ganzen Verhandlungen kommt
Viel auf die grossen Konzerne ans die grossen Gruppen werden
den Ausschlag geben Mit im Hinblick auf die Verlängerung
des Syndikats sind ja auch zahlreiche Fusionen der neueren
Ceit gemacht worden

Verband der Teppich Linoleum und Möbelstoft Händler
Deutschlands

b Aus dem in der Frühjahrssitzung erstatteten Geschäfts
erichte geht hervor dass der Verband jetzt 243 ordentliche

r 91 ausserordentliche zusammen 334 Mitglieder die über
24 Ortschaften des Reiches verteilt sind zählt und damit den
isher höchsten Mitgliederstand erreicht hat

v en Bemühungen der Verbandsleitung ist es gelungen den
erband der Deutschen Linoleumfabriken zur Rücknahme der
a naisung der von den einzelnen Linoleumfabriken den ordent
ſehen Mitgliedern des Verbandes der Teppich Linoleum und

öbelstoff Händler Deutschlands gewährten Umsatzvergütung
u bewegen und damit das gute Einvernehmen zwischen beiden
erbänden wieder herzustellen Der Verband hat auch im ver

en Geschäftshalbjahre einer grösseren Anzahl von Mit
n mit seinem Anzeigenmateriale sowie mit ergänzenden

ecgcnlägen gegen plötzlich auftauchende Hausierer orienta
an er Teppiche nicht ohne Erfolg beigestanden und hat ferner
z eren Mitgliedern mit Rat und Tat gegen unlauteren Wett

e b dienen können Zur Unterstützung der auf Errichtung
t Detailhandels Berufsgenossenschaft gerichteten Bebungen der Detaillistenwelt hat der Verband eine Eingabe
er Bundesrate unterbreitet Sodann wurden Beschlüsse ge
et die eine gemeinsame Tätigkeit des Verbandes mit dem
e anderthalb Monaten gegründeten Verbande deutscher Lino
n händler zur Gesundung des Linoleumhandels ermöglichen
soll J Für die im Jahre 1913 abzuhaltende Hauptversammlung
x er diesjährigen in Berlin tagenden Hauptversammlung als
alt gort Leipzig wo im nächsten Jahre die Internationale

utach Ausstellung stattfindet vorgeschlagen werden

dort ber die Bankvorkommnisse in Göttingen äussert sich die
dahier Handelskammer in ihrem Jahresberieht für 1911 u a
an Der bisherige Gang des Konkurses bei der Göttinger

berechtige zu der Hoftnung dass die für die Liquidation

vorgesehene Quote ca 80 Proz nicht wesentlich geschmälert
werden wird Auch bei der in Liquidation befindlichen Bank
firma Seckel Hirsch in Göttingen dürfe wohl mit einer Liqui
dationsquote von gleicher Höhe gerechnet werden Weiter
heisst es dann im Bericht Durch diese Vorkommnisse ist natür
lich eine teilweise Veränderung der geschäftlichen Beziehungen
hervorgerufen worden und das Privatbankgeschäft wird zu
gunsten der Filialen auswärtiger Aktienbanken noch mehr be
schränkt Auch die altrenommierte Firma Siegfr Benfey wird
nach Ablauf des Berichtsjahres vollstängdig in der Filiale der
Hildesheimer Bank aufgehen mit der sie schon bisher in engen
Beziehungen stand

Verteilungsstelle für die Kaliindustrie Durch Beschluss der
Berufungskommission für die Kaliindustrie sind die Ein
schätzungen der Verteilungsstelle für die Kaliindustrie vom
18 November 1911 bezüglich der Gewerkschaften Glückauf
Sondershausen Glückauf Bebra und des Salzbergwerkes Neu
Stassfurt zur anderweitigen Feststellung der Beteiligungsziffern
für die genannten Kaliwerke an die Verteilungsstelle zurück
verwiesen worden In ihrer Sitzung vom 8 Juni hat die Ver
teilungsstelle die Beteilicgungsziffern für die genannten Werke
in Prozenten der durchschnittlichen Beteiligungsziffern wie folgt
festgesetzt Glückauf Sondershausen 150 Proz Glückauf Bebra
105 Proz Neu Stassfurt unter Aufhebung je einer besonderen
Beteiligungsziffer für den Schacht IV und den Agathe und
Hammacher Schacht 120 Proz ausserdem einen Zuschlag von
10 Proz Der Zuschlag von 10 Proz auf Neu Stassfurt hat nur
Wirkung für die Zeit vom 1 Januar bis 1 März d J

Gewerkschaft Siegfried bei Giessen und Fürstenhall In der
Gewerkenversammlung teilte die Verwaltung mit dass die Auf
schlüsse im Schacht fortgesetzt gut seien Das erste Vierteljahr
schliesst mit einem Gewinn von 309706 Mk ab Es wurde
ferner berichtet dass man hofft noch im Laufe des Jahres die
Verteilung einer Ausbeute aufnehmen zu können

Gewerkschaft Moltkeshall in Zielitz Kr Wolmirstedt Wie
der Geschäftsbericht für 1911 ausführt wurde der Schachtturm
das Zechenhaus mit Mannschaftskaue und das Magazin und
Woerkstättengebäude für Schacht II im Rohbau fertiggestellt
Im Juli 1911 wurde mit dem Bohren der Bohrlöcher für das Ge
frierverfahren begonnen Bis zum Juni 1912 waren insgesamt
27 Bohrlöcher fertiggesteklt Mit der G Bismarckshall in
Samswegen wurde ein Vertrag über Lieferung von elektrischer
Energie ab geschlossen Allgemeine Unkosten erforderten 106 472
Mark und Schuldverschreibungszinsen 74 475 Mk so dass das
Jahr mit 180 947 Mk Verlust abschliesst

Die Mecklenburgischen Kalisalzwerke Jessenitz teilen mit
dass der seit Jahren in einem Grubenbau vorhandene geringe
Laugenaustritt sich in den letzten Tagen besonders aber seit
dem 8 Juni so vermehrt hat dass ein Sümpfen mit den vor
handenen Fördereinrichtungen kaum noch möglich war Seit
dem 9 Juni hätten die Zuflüsse wieder etwas abgenommen 0b
die Abnahme dauernd sein wird lasse sich zurzeit nicht über
sehen doch müsse mit einer weiteren Zunahme der Zuflüsse
gerechnet werden weil die austretenden Laugen eine fort
schreitende Verdünnung aufweisen und der Grundwasserspiegel
in der Nähe der Schachtanlagen seit dem 8 Juni scheinbar etwas
gesunken ist

Heinrich Lapp G für Tieibohrungen in Aschersleben
Die Generalversammlung genehmigte den Abschluss der eine
Unterbilanz von 49 833 Mk ausweist Ueber die Aussichten er
klärte die Verwaltung dass das Werk auf vier Monate hinaus
mit Aufträgen versehen sei Die Aussichten können sonach als
gut gelten Eine Anfrage betreffend die Neuanschaffung von
Betriebsmaterial wurde dahin beantwortet dass diese sich in
folge vergrösserter Werkanlagen nötig gemacht habe

Zeche Emscher Lippe Die der Firma Krupp und dem Nord
deutschen Lloyd gehörige Zeche Emscher Lippe wird wie ver
lautet bedeutend erweitert Unter anderem werden grosse An
lagen zur Gewinnung von Nebenprodukten geschaffen Die Be
legschaft wird um 500 Mann vermehrt auf dem im Abteufen
begriffenen Schacht 3 wird in einigen Tagen das Kohlengebirge
angefahren

Preissteigerung für Bleifabrikate Die Deutsche Verkaufs
stelle für gewalzte und ungepresste Bleifabhrikate hat die Preise
um 1 Mk für 100 Kilogramm mit Gültigkeit vom 9 Juni ab er
höht

Gasmotorenfabrik Deutz contra Deutzer Motorpflug G m b H
Die Gasmotorenfabrik hatte gegen die Deutzer Motorpflug G m
b mit der sie auch noch in anderer Hinsicht im Prozess liegt
Klage auf Streichung des Wortes Deutzer in der Firma der
G m b H erhoben Die Gasmotorenfabrik Deutz wurde in
erster und zweiter Instanz abgewiesen und jetzt hat auch das
Reichsgericht dahin entschieden dass die Gesellschaft das Wort
Deutzer in ihrer Firma führen darf

Die Hotelbetriebs Akt Ges Bristol Zentralhotel in Berlin
schlägt 10 Proz wie i Dividende vor auf ,50 7 Mill Mk
Stammaktien und 5 Proz wie j auf 2,80 Mill Mk wie i
Vorzugsaktien dies nach 577 631 565 017 Mk Abschreibungen
und bei 519 251 487 694 Mk Vortrag

Niederlausitzer Brikettverkaufsgesellschaft in Berlin Wie
man hört hat sich der Absatz an Briketts für das abgelaufene
Geschàäftsjahr um ca 15 20 Proz gegenüber dem Vorjahre er
höht in dem er 4191 037 t betrug

Keine Preisvereinigung der Riegeliabrikanten Die seit
einiger Zeit eingeleiteten Bestrebungen zur Bildung einer Preis
konvention oder eines Verkaufssyndikats der Riegelfabrikanten
sind als gescheitert zu betrachten da die Verhandlungen durch
den Widerstand eines grösseren Werhes als aussichtslos ein

gestellt wurden du
WVaron mnel FProckhielcte

Getrelde

Berliner Produaktenvbörse 11 Jani Am EFrähmarkt
zmortierten Weizen inländ 229,00 230,00 ab Bahn und frei Mahle
Roggen inländ 195,90 193,06 ab Bahn und trei Mähle Hatermärkisoher meoklenburgtsoher pomm prenssiseoh posensoher und
sohlesisoher fein 206 212 mittel 201 265 gering 197 202 russitsoh
und Donau midtel 197 202 gering 103 196 ab Bahn und trei Wagev
Mais amerikanisoher mixed 182 185 abtallonder runder
173,90 178,00 trei Wagen Gers t e inländisehe Futtergerste mittelano geringe 193,00 198,00 gute 199 208 russisohe und Donan leichte

Ssohwere ab Bahn und frei Wagen Erbsen
iniändisohe und auslündisohe Fatterware mittel 150 187 Tauben
erbsen 183 200 ab Bahn und trei Wagen Weizonmehl 00 26,75
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 23,10 24,86 Weizenkleie
13,00 14 5 Roggen keie 14 50 15 00

Magdebvurg 8 Juni Die Notterungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen eng und
Sommer fest gut 224 227 Weise Kolben Roggen
inlknä rubig gut 194 197 Gerste auslünd Fottergerste flau
gnt 172 176 Hater inländ rubig gut 205 207 Mais runder
ruhig gut 172 175 amerik bunter gut lHamburg 11 Juni Getreidemarkt Welzen ruhbig Osthotst
Mecklbg 227 2290 Roggen ruhig Meoklburg und Vomm 200 202
Gerato still südrues 164 156 Hater test Hlobteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 217 Mais still La Plata 128 150 mixed mixed loco

Liverpool 11 Juni Roter Winterwerigen per Juli 9 per
Okt T,6 Fest Mais Juli 6,3 La Plata Sept 5 O SuAntwerpen 11 Juni Deutseher La Platazug Kontrakt per
Junt 6,72 Aug 65 70 Okt 6,64 Der 6,67 Hebr 6 62 Pr
Umsat s 2760,9060 kg Still

Post 11 Juni Weieen per Okt 11 98 G 11,39 April 11,c411,60 B Roggen er April 9,45 G 6,46 B Hafer per Okt ,98

9, 9 B Mais per Maſf per Juli 8,74 8,70 perAng 8,84 8,85 B Raps Aug 18,10 18,20 B

V III

Provlsionsfree Ahqabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren

Zucker tHamburg 11 Juni Rabenrohnzueker 1 Prodake Baste 959
tendement neue Veanee frei an Bord Hambarg

vorm nachmper Juni 12 10 12,15 12,0 M7 uli 9 a 12,27 12,20 12 22August 12 ,50 12 33 12,37v Okt Dos 10,30 10,22 10 27Jan Mära 10 37 10,30 10 37w Mai 192 16 47 10,652stetig rubig stetigKafe
Hambaurg 1I1 Juni Good average 5auvorw naohra aband
per Soptember 99 G 69Uagember 08 G 65 G 68 Gs 48 68372 G 58 G 09 GStil behauptet behauptet

Havre 11 Juni Kaffee good average Santos per Soep So
per Dez 84 per März 84 per Mai 855, St

Kio de Janei ro 11 Jont Kaftee Zufahren 8,900 Saok in Rio
10,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeborg 11 Juni Prima Kartoffelstärke und Mehl fur

100 kg 33,50 31 00 Stetig
Berlin 11 Juni Kartoftelimebl und Stürke 93,75 Feuohtes

Kartoffelmehl
Sopirltus

Nordhausen 11 Juni Branntwein 35 Vol Pros für 100 g
104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Proz für 100 kg 4103 106

97 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Fass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Hamburg 11 Juni Stadtschmals 62,50 merak Steam 53 ,75
Chamberlain 55 50

Koöln 11 Juni Rabol loko 73,00 per Okc 72,50
Chemische Produkte

Hambarg 11 Juni Chilieaipeter por ſoke 10,67 Febr März
10,95 trei Vahrzeug Hamburg Fest

Wolle
Bremen 11 Juni Baumwolle still Upl lako midäl 69,50
Alexandria 11 Juni Aegyptische Baumwolle per Juni 18,25

Nov 18,19 Dez 18 17
Liverpool 11 Juvi Baumwolle Omaatz 6 000 Bailen Eöport

8000 Ballen davon Amerikaner 8000 Ballen
Liverpool 11 Juni Aegyptische Banmwolle per Julf 6,55

Metalle
London 11 Juni Ohili Kupfer stetig 787 3 Mon 76

Zinn Straits stetſg 207 3 Mon 196 Blsi apan rabig 17
engl 18 Zink gewöhnl Marke ruvig 2522, spen Marke 26

Amerikanische Warenmüricto
Kabelmeldung via Aroren Bmdoen

v März
d Mai e

New Vork 11 6 106 Ouoagfo 11 6 10 6
Weizen p Juli 114 1145 Weitren p Juhi 108 108

Sept 110 1110 e Sept 1 o 1056Mais prompt s2 Mais p Juni 72 7895 P Juli r Sept 72 72Aeh 8 n r 4,756 4,75 Hafer p Juli SKaffee Vair Rio Nr 7 14 1 a n Sept 4 o
m p Juni 13,41 183,37 Roggen prom 82 h 89p In 18,44 18,41 Behmais p Juli f0,08 11,02Petroleum in Ceases 10,50 10,50 v vept I 11

do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadeiphia 8,60 8,60

Tendengz Weizen achwach Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Liale

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Amerika 8 Juni 5 Uhr nachm in New Vvork Bulgaria

9 Juni 8 Uhr 55 Min morgens Cuxhaven passiert Graf Walder
see 8 Juni 8 Uhr 30 Min morgens Dover passiert Hamburg
8 Juni Gibraltar passiert Kaiserin Auguste Victoria 9 Juni
12 Uhr mittags in Hamburg Moltke 7 Juni 9 Uhr abends von
Gibraltar President Grant 9 Juni abends von Southampton
President Lincoln 8 Juni I Uhr nachm von New York nach
Hamburg Prinz Oskar 9 Juni 10 Uhr 30 Min abends Beachv
Head passiert Spezia 8 Juni 9 Uhr morgens in New Vork
Westindien Mexiko Südamerika Almeria 8 Juni 8 Uhr 45 Min
abends in Hamburg Assyria 10 Juni 9 Uhr morgens in Ham
burg Bavaria 8s Juni 4 Uhr nachm in Hamburg Dania 8 Juni
nachm von Las Palmas Fürst Bismarck 8 Juni in Tampico
Istria 8 Juni 4 Uhr nachm von Oporto Mecklenburg 9 Juni
7 Uhr morgens von Nordenham Navarra 8 Juni in Buenos
Aires Polynesia 9 Juni 2 Uhr 35 Min morgens Cuxhaven
passiert Schwarzburg 8 Juni in St Thomas Sevilla 7 Juni
Madeira passiert Silvia 7 Juni von Vigo Steigerwald 9 Junj
7 Uhr 30 Min morgens Dover passiert

Norddeutsaher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 10 Juni in New Vork Prinz Friedrich

Wilhelm 9 Juni von Boulogne Main 8 Juni Lizard passiert
Halle 9 Juni in Oporto Coburg 10 Juni in Antwerpen Zieten
9 Juni Dover passiert Tübingen 9 Juni von Sydney Derff
linger 10 Juni in okohama Vorck 9 Juni in Aden Prinzess

Friedrich der Grosse S Juni in
Genua Bremen 10 Juni Seilly passiert Königin Luise S Juni
von New Vork Neckar 7 Juni von Baltimore Frankfurt
8 Juni in Rotterdam Würzburg 10 Juni in Bremerhaven
Giessen 10 Juni in Bremerhaven Gneisenau 7 Juni in Bremer

Alice 8 Juni von Gibraltar

haven Thüringen 10 Juni Gibraltar passiert Goeben S Juni
in Shanghai Bülow 7 Juni von Penang Kleist 10 Juni in
Hamburg Prinzregent Luitpold 9 Juni in Marseille Prinz
Heinrich 8 Juni von Korfu Coblenz 10 Juni von Brisbane
Skutari 9 Juni von Messina

assorstäncle
bedeutet Aber unter Nall

F WuoheSonle und Unstrut 8 Fall
e engere 10 Juni 42 II un 14 lNebra Oberpegel 2,04 04 SMNnterpegel 460 36 2Weissentels Oberpegel 36 86r Unterpegel 18 7 G S 2Trotha 10 46 11 1,46 2 uAlsieben Oberpegel 10 42330 i I 6e Unterpegel e 80 00 a 20Bernburg 9 7 0,62 7 44 18Kalbe Oberpegel 98 42 e 1,40 3Unterpegel 18 e 0,06 18 2lser, ERgor e Aol daun

ee Juni Fenſ Vaste Jani rerMangbunel T Mſttenberg r r
un 0,07 46 Rosslau 0,81Budäweis r 0,07 2 e Bardy 48 2
bin KGvohönebeokPardubite 0,76 Magdeborg 72 7ne J 0,28 1 Wittanbrgoe T

itwerii u e o lassig S venburgDresden 1,51 10 r i 5 denTorgau e 0 10 m n varg i e Weg JAubsig 11 Juni Pegelatand minos 21 Vom Oberiauf
werden 196 m Wuehs gemeldet
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do o a do Kl a 4 do X 4 deethelat Siehbergosie a agier Som a 7 0Landseh Ctr a Je Vatrl So c 4 do uk 1916 a 31 ſ Mant le z eben 5 e dlerhötte Ido do a Poln Pfodb a 4 do u 14 v ne Victor falls Adlerwerke N30
do o a Zaadéralſk do als v 4 Uederſdetr a 4l01 cone g Mämraissostpreuss a gehgceſfs al do V nis v 4 ank do V 0o a do StPfabs3 e 4 do KObd u a 4 A G f Mont 2 d Trauer 77 5056 o Alexanderwk 7 0
a0 a do 1902/04 a 4 BrH XVi XX v 4 Adler Com 3 a 8k f Thürog 7 72 AfldGron Pp I 6pomwerseh a Serd 6 Pfol a 5 do XX u 16 a 4 AligO Kl ab2 v Barm Bankv 119 4066 ger man 7
do a Stekh 86/871 v 4 do XXVu 18 d 4 oo klekt G v 96 10b6 do Kreditok 7 o Elekt 17 14
do aeuld a Ung Bodk Plel 4 do XXVu 20 d 4 do o 08 V a Berg Märk b 1 150 256600 Hauserd I 0do de a do HobPt97 al 4 do XXVIu 2 d 4 do Lok u St v Pr hand Gs I 99166 40bB Aſgen Prtl Z I
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